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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, 
Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.
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Friedrichsdorf (fch). Jahrelang ist 
Lisa-Marie Gierse von ihrem Wohnort 
Friedrichsdorf nach Bad Homburg an 
die Humboldtschule (HUS) gependelt. 
Ab August wird sie wieder pendeln. 
Dann aber nicht mehr mit dem Bus von 
Dillingen in die benachbarte Kurstadt, 
sondern mit einem Boot von Insel zu 
Insel. Und zwar von ihrem Wohnort 
bei einer Gastfamilie im tropischen 
Sansibar auf die rund einen Kilometer 
lange weltberühmte Naturschutzinsel 
Chumbe. Dort will die 18-Jährige ein 
Auslandsjahr verbringen. 

Ende Juni endet für sie mit Erhalt ihres Abi- 
turzeugnisses die Schulzeit, und ein neuer Le-
bensabschnitt beginnt. Die Abiturientin hofft 
trotz Corona-Pandemie zwei Monate später 
ihre Koffer packen und in den Flieger nach 
Tansania steigen zu können. „Ich kann es 
kaum erwarten. Mit dieser Reise verwirkliche 
ich mir meinen Traum von einem Auslands-
jahr in einem Land, in dem ich in einer Grup-
pe Gleichgesinnter, Menschen an Ort und 
Stelle unterstützen kann. Teilweise mit dem 
Ansatz Hilfe zur Selbsthilfe.“ 
Bereits in der zehnten Klasse war sie für ein 
halbes Jahr in Kanada. Die HUS ist seit 1999 

Unesco-Projektschule und pflegt seit vielen 
Jahren eine intensive und außergewöhnliche 
Schulpartnerschaft mit der Mwanga-High-
School in Tansania. Das in der Schule ge-
weckte Interesse an Afrika vertiefte Lisa-Ma-
rie mit Urlauben in Namibia und Marokko. 

Auf der Insel Chumbe im Einsatz
 
Doch dieses Mal geht es nicht um einen Ur-
laub in Tansania, sondern darum, im Rahmen 
eines „weltwärts“-Jahres in einem ökologi-
schen Projekt mitzuwirken. Auf der Suche 
nach einer geeigneten Organisation wurde sie 
auf die „Deutsch-Tansanische Partnerschaft“ 
(DTP, www.dtpev.de) aufmerksam. „Dieser 
Verein wurde im Jahr 2020 von den Vereinten 
Nationen zum „Weltdekadenprojekt“ für 
nachhaltige Entwicklung ausgezeichnet. Er 
hat sich Völkerverständigung und Klima-
schutz durch die gemeinsame Arbeit junger 
Menschen aus Deutschland und Tansania im 
Bereich der regenerativen Energien zum Ziel 
gesetzt. Das Projekt zeichnet sich durch seine 
überzeugenden Ideen wie Nachhaltigkeit, 
Völkerverständigung und Klimaschutz aus.“
Die DTP bietet für ein „weltwärts“-Jahr neun 
Projekte in Tansania an. „Ich bin sehr glück-
lich, den Auswahlprozess unter allen Bewer-

bern bestanden zu haben und zu den 16 Frei-
willigen zu gehören.“ Zugleich gehört sie zu 
den ersten drei Freiwilligen aus Deutschland, 
die im Naturschutzgebiet auf der Insel Chum-
be eingesetzt werden. „Chumbe Island Coral 
Park ist ein privates Naturschutzgebiet. Dort 
werden wir Freiwilligen das Rangerteam bei 
Datenerhebung, Monitoring und anderen Ar-
beiten unterstützen.“ 
Der Park verfügt über ein komplett unter Na-
turschutz stehendes Korallenschutzriff, ein 
Waldreservat und eine Öko-Lodge. Da die In-
sel militärisches Sperrgebiet war, konnte sich 
ihre ursprüngliche Fauna und Flora erhalten. 
1994 wurden die Insel und das umgebende 
Korallenriff zum Nationalpark erklärt. Ver-
waltet wird die Insel von der Non-Profit-Or-
ganisation Chumbe Island Coral Park, Ltd. 
(CHICOP), die Meeresforschung und einen 
begrenzten Ökotourismus auf Chumbe fördert 
und 2000 für ihr vorbildliches, nachhaltiges 
Parkmanagement ausgezeichnet wurde.
Auf ihren Einsatz vorbereitet werden die Teil-
nehmer von der DTP in Deutschland und in 
Tansania unter anderem mit einem Kiswahili 
Sprachkurs, damit sie sich mit ihren Gastfa-
milien und der Bevölkerung verständigen 
können. Eine große Hürde muss Lisa-Marie 
 (Fortsetzung auf Seite 4) 

Nach dem Abitur ist Sansibar das Ziel

Abiturientin Lisa-Marie Gierse zieht es nach der Reifeprüfung für ein „weltwärts“-Jahr nach Tansania. Dort wird sie westlich von Sansibar 
auf der kleinen Insel Chumbe Island Coral Park Ranger bei ihrer Arbeit in Naturreservat unterstützen.  Foto: fch
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Terra Verde Biomarkt 
Bad Homburg 
Hessenring 97 
terraverde.bio 
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FÜR ALTERNATIV- 
KNABBERER

C O U P O N  
FÜR EINE TÜTE  
PANE PICCO 
AUSSCHNEIDEN UND  MITBRINGEN! *  

#

Orthopädische Einlagen und mehr

Gunzostraße 10 in 61352 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172 - 8504914 · www.balke-atelier.de

Privat und alle Kassen

Orth. Einlagen, Kompressionsstrümpfe
Diabetikerschuhe, Bandagen & mehr ...

Privat und alle Kassen

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

IMMOBILIENBEWERTUNGEN

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

Fürsorgliche Betreuung  
und Pflege im eigenen Zuhause.

PROMEDICA PLUS Hochtaunus 
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Immer an Ihrer Seite: 
Herzlich. Kompetent. 
Engagiert. 

Tel. 06172 - 59 69 09

61350 Bad Homburg   www.moebelbraum.de

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .

Dr. med. Kirsten Tenscher
Lyudmyla Beringer

Enthaarungslaser
Nutzen Sie unsere aktuellen Angebote.
Bei Buchung von fünf Behandlungsterminen
erhalten Sie die sechste Behandlung gratis.

www.hautarztpraxis-am-park.de · Tel. 06172-25560
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 27. Mai
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Freitag, 28. Mai
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Samstag, 29. Mai
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Sonntag, 30. Mai
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Montag, 31. Mai
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Dienstag, 1. Juni
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Mittwoch, 2. Juni
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Donnerstag, 3. Juni
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Freitag, 4. Juni
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Samstag, 5. Juni
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Sonntag, 6. Juni
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Lilien-Apotheke · Am Houiller Platz 2
61381 Friedrichsdorf

Hessenring 97 · 61348 Bad Homburg

Central Garage öffnet
Bad Homburg (hw). Das Automuseum Cen-
tral Garage im Niederstedter Weg 5 ist ab so-
fort wieder geöffnet. Besucher können die 
bereits für März 2020 geplante Alvis-Ausstel-
lung anschauen, die zahlreiche ausgewählte 
Originalmodelle zeigt. Geöffnet ist die Cen-
tral Garage mittwochs bis sonntags von 12 bis 
16.30 Uhr. Wer das Automuseum besuchen 
möchte, braucht einen Mund-Nasen-Schutz. 
Die Anzahl der Besucher ist auf zehn Perso-
nen zur selben Zeit begrenzt. Gruppenbesu-
che sind momentan nicht möglich. Ein aktu-
eller Test wird empfohlen.

Schreiben mit
zehn Fingern lernen
Bad Homburg (hw). Die Hessische Steno-
grafenjugend bietet vom 11. bis 13. Juni in 
der Jugendherberge Bad Homburg ein Tast-
schreibgrundseminar für Schüler ab zwölf 
Jahren sowie für Jugendliche und Auszubil-
dende ab 16 Jahren an nur einem Wochenende 
an. Es wird das Zehn-Finger-Tastschreiben 
(ohne die obere Ziffernreihe) gelernt und ge-
festigt. Das Seminar beginnt am Freitag um 
18 Uhr und endet am Sonntag um 13 Uhr. Das 
Seminarbeitrag beträgt 60 Euro beziehungs-
weise 85 Euro (ab 27 Jahre) inklusive Über-
nachtung im Mehrbettzimmer, Lehrbuch und 
Verpflegung. Seminarleiter ist Patrick Sahm, 
Deutscher Meister 2016 und 2017 im 30-Mi-
nuten-Schnellschreiben. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung per E-Mail an hessiche-
stenografenjugend@gmx-topmail.de oder 
unter Telefon 06104 7688820.

Fotoclub präsentiert
„Architektur bei Nacht“
Bad Homburg (hw). Die diesjährige Jahres-
ausstellung des Fotoclubs Bad Homburg wird 
von Samstag, 29. Mai, bis Sonntag, 27. Juni, 
im Kulturzentrum Englische Kirche am Ferdi-
nandsplatz gezeigt. Zudem sind die Exponate 
in einer Online-Ausstellung zu sehen, die drei 
Monate lang auf der Webseite des Fotoclubs 
www.fcbh.de abrufbar ist. 
Insgesamt 46 Fotografien umfasst die Bilder-
schau zum Thema „Architektur bei Nacht“ – 
mit Motiven aus Bad Homburg, der Region 
und aus anderen Teilen der Welt. Die 23 Foto-
grafen präsentieren mit ihren Arbeiten ver-
schiedene Perspektiven auf die ästhetische 
Gestaltung von Bauwerken aller Art. „Tau-
chen Sie ein in das Zusammenspiel von For-
men und Strukturen mit der Wirkung des 
Lichts. Rasch werden Sie feststellen, wie sich 
durch die jeweilige Wahrnehmung Gebäude 
in künstlerische Gebilde verwandeln“, lädt 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes die Bür-

ger zu einem Besuch ein – in der Englischen 
Kirche oder im Netz.
Die Ausstellung ist mittwochs bis freitags von 
16 bis 19 Uhr sowie samstags und sonntags 
von 14 bis 19 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei. Für einen Besuch sind die aktuellen Co-
rona-Beschränkungen zu beachten. Stand 
jetzt ist eine Anmeldung per E-Mail an vor-
stand@fcbh.de erforderlich. Sofern die Maxi-
malzahl an zulässigen Personen nicht erreicht 
ist, kann die Anmeldung auch direkt am Ort 
erfolgen. Da sich die Bestimmungen während 
des Ausstellungszeitraums je nach Infektions-
geschehen ändern können, wird empfohlen, 
vor einem geplanten Besuch auf die Webseite 
des Fotoclubs zu schauen.
Der Fotoclub lädt zudem alle Interessierten zu 
einer digitalen Vernissage am Freitag, 28. 
Mai, um 19 Uhr ein. Die Veranstaltung wird 
via Zoom durchgeführt, Anmeldungen eben-
falls per E-Mail an vorstand@fcbh.de. 

Den Frankfurter Hauptbahnhof mit seinen unzähligen Lichtern hat Joachim Steurer im Foto 
festgehalten.  Foto: Steurer

Sprechtag beim Oberbürgermeister
Bad Homburg (hw). Oberbürgermeister Ale-
xander Hetjes lädt für Mittwoch, 2. Juni, zur
Bürgersprechstunde ins Rathaus beziehungs-
weise zu einer Videosprechstunde ein. Bad 
Homburger Bürger, die ihr Anliegen gerne 
persönlich oder per Videokonferenz mit dem 
Oberbürgermeister besprechen möchten, ha-
ben während der Bürgersprechstunde die Ge-
legenheit dazu.
Die Videosprechstunde erfolgt über Microsoft 
Teams, wofür lediglich ein videofähiges End-
gerät mit Mikrofon beziehungsweise Kopfhö-
rer inklusive Sprechfunktion nötig ist. Damit 

für alle Bürger genügend Zeit eingeplant wer-
den kann, bittet die Bürgerbeauftragte um 
vorherige Anmeldung und kurze Schilderung 
des Anliegens per E-Mail an buergersprech-
stunde@bad-homburg.de. Anmeldungen wer-
den bis zum 28. Mai entgegengenommen. Im 
Anschluss setzt sich die Verwaltung mit den 
Bürgern in Verbindung. 
Es wird um Verständnis dafür gebeten, dass je 
nach Anmeldelage einige Anliegen schriftlich 
durch den Oberbürgermeister oder telefonisch 
durch die Bürgerbeauftragte beantwortet wer-
den.

Stadtbibliothek öffnet wieder
Bad Homburg (hw). Die Stadtbibliothek öff-
net am Dienstag, 1. Juni, wieder ihre Pforten 
für Besucher. Damit endet auch das während 
der Corona-Pandemie eingeführte System des 
Abholservice. Mit der Wiedereröffnung gel-
ten für Besucher folgende Regeln:
- Der Hintereingang bleibt geschlossen.
- Der Mindestabstand von 1,50 Meter muss 
vor und in der Bibliothek eingehalten werden.
- Die Bibliothek darf nur mit einer Maske be-
treten werden. Kinder unter sechs Jahren sind 
nicht verpflichtet, eine Maske zu tragen.
- Jeder Benutzer muss sich im Eingangsbe-

reich die Hände desinfizieren. Ein Desinfekti-
onsmittelspender ist vorhanden. 
- Maximal 45 Besucher dürfen sich zeitgleich 
in der Bibliothek aufhalten.
- Jeder Benutzer muss sich einen Korb neh-
men. Im Eingangsbereich stehen 45 Körbe. 
So reguliert sich die Anzahl der Besucher.
- Die Gäste sollen sich möglichst kurz in der 
Bibliothek aufhalten. Das Café und der Floh-
markt bleiben geschlossen. 
Die Zweigstelle der Stadtbibliothek in Ober-
Erlenbach bleibt bis zur Wiedereröffnung im 
Oberhof am 6. Juli geschlossen. 
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Alles ist bereit im Friedrichsdorfer Freibad – die Badesaison kann beginnen.  Foto: fch

Das Freibad eröffnet am 
1. Juni die Badesaison 2021
Friedrichsdorf (fch). Vom Sprung ins kühle 
Nass träumen Schwimmer in Coronazeiten 
schon lange und wohl auch intensiver als je 
zuvor. In Friedrichsdorf ist der Beginn der 
Freibad-Saison am Dienstag, 1. Juni, in greif-
bare Nähe gerückt. Pünktlich zum meteorolo-
gischen Sommeranfang soll unabhängig vom 
Wetter das beheizte Freibad für Besucher bis 
einschließlich Sonntag, 12. September, öff-
nen. Vorausgesetzt, die Inzidenz bleibt weiter-
hin unter 50 und der Kreis unter den Regula-
rien der Stufe 2. 
Die 22 Mitarbeiter im Team von Schwimm-
badleiter Maximilian Faber stehen bereit. Be-
cken, Wege, Kabinen, Duschen und alle Auf-
enthaltsbereiche sind gereinigt, und der Rasen 
wurde gemäht. „Wir haben neue Umkleideka-
binen, und wesentliche Teile der Wasserauf-
bereitungstechnik wurden modernisiert“, sagt 
Faber. Und fügt hinzu: „Wir sind froh, dass 
wir öffnen können.“ Es gelten die Hygiene-
Maßnahmen mit Abstandhalten und dem Tra-
gen einer Mund-Nasen-Maske beim Einlass 
und im Sanitärbereich des Schwimmbads. 
Nicht erforderlich ist das Masketragen in den 
übrigen Freibadbereichen. „Wir hatten im 

vergangenen Jahr keinerlei Infektionsgesche-
hen, haben gute Erfahrungen mit unserem 
Hygienekonzept gemacht.“ 
Zu den aktuellen Vorgaben des Landes Hes-
sen gehört die Begrenzung der Besucher auf 
jeweils 400 Gäste pro Zeitfenster.  Montags 
ist das Freibad nur für Schulen und Vereine 
geöffnet. Das erste Zeitfenster ist dienstags 
und donnerstags ab 7 Uhr, an allen anderen 
Tagen ab 8 Uhr. 
Das zweite Zeitfenster gilt dienstags bis sonn-
tags von 12 bis 15 Uhr und das dritte von 16 
bis 19 Uhr. Im großen Becken dürfen Schwim-
mer wie im vergangenen Jahr in zwei Kreis-
verkehren ihre Runden drehen, im Abenteuer-
becken mit Rutsche in Richtung des Strö-
mungskanals. Freuen dürfen sich alle Sprin-
ger auf zwei feste Sprungzeiten vom Sprung-
turm. Das Becken steht außerhalb dieser Zei-
ten Schwimmern und Tauchern offen. Durch-
gehend geöffnet sind Kinderplanschbecken 
und Rutsche. 
Eintrittskarten sind nur als Einzeltickets vorab 
über das Online-Portal der Stadt erhältlich. 
Eine gute Nachricht zum Schluss: Die Ein-
trittspreise wurden nicht erhöht.

Neue Präsidentin im Houiller Verein
Der Partnerschaftsverein in der Friedrichsdor-
fer Partnerstadt Houilles hat eine neue Präsi-
dentin. Alexandra Carlier-Cadiou löste den 
langjährigen Präsidenten Joel Zani ab, der als 
Stellvertreter und Mitglied der Vereinskom-
munikation in die zweite Reihe getreten ist. 
„Ich fühle mich geehrt, die Nachfolge von 
Joel antreten zu dürfen“, sagt die 54-Jährige, 
die sich selbst als „hyperaktiv“ bezeichnet. 
Carlier ist verheiratet und hat zwei Kinder.
Abseits von Beruf  – sie ist Direktorin eines 
Unternehmens zur beruflichen Fortbildung – 
und dem Houiller Vereinsleben trifft sie sich 
gern mit ihren Freundinnen. Dem Partner-
schaftsverein gehört sie seit 18 Jahren an. Zie-
le während ihrer Zeit als Präsidentin sind zu-
sätzliche Projekte für Jugend, Kultur und 
Sport zwischen den Partnerstädten sowie die 
Gewinnung neuer Mitglieder.  Foto: Privat 

Platz im Freien 
für Gastronomie
Friedrichsdorf  (fw). 
„Friedrichsdorf – lebendig 
und erfindungsreich“ lautet 
das Motto der Stadt. Die Le-
bendigkeit war in den ver-
gangenen Monaten jedoch 
aufgrund der anhaltenden 
Pandemie nicht so offen-
sichtlich. Das wird sich nun 
mit den weiteren Öffnungs-
schritten ändern, unterstüt-
zend wirkt hier eine neue 
Genehmigung: „Die Gastro-
nomen erhalten auch 2021 
vermehrt Platz bei der Be-
wirtschaftung ihrer Außeng-
astronomie“, sagt Bürger-
meister Horst Burghardt. 
Auf Antrag können den Gas-
tronomen freie Flächen vor 
dem Geschäft zur Verfügung 
gestellt werden. Normaler-
weise sind die Sondernut-
zungen auf öffentlichen 
Straßen und Plätzen gebüh-
renpflichtig. Auch in diesem 
Jahr wird die städtische 
Wirtschaftsförderung die 
Kosten für diese überneh-
men. Anträge auf Sonder-
nutzungen können in Fried-
richsdorf im Internet unter 
www.friedrichsdorf.de ein-
gereicht werden.
Diese unbürokratische Lö-
sung der Flächenerweiterung 
kommt den Gastronomen 
und Händlern insbesondere 
dieses Jahr stark zugute: Auf-
grund der Corona-Hygiene-
regeln ist ein größerer Ab-
stand zwischen den Gästen 
und Kunden notwendig, und 
für die Betreiber würde das 
bedeuten, weniger Tische be-
dienen zu können und damit 
weniger Einnahmen zu erzie-
len. Die Friedrichsdorfer 
Gastronomen und Händler 
sind dankbar für diese einfa-
che aber effektive Wirt-
schaftsförderung.

Gewaltfreie 
Kommunikation 
Hochtaunus (how). Am 
Mittwoch, 9. Juni, gibt es 
beim Naturheilverein Tau-
nus um 19 Uhr einen Mini-
Workshop zu Gewaltfreier 
Kommunikation mit Chris-
toph Wagner. Es lassen sich 
viele Konflikte mit gewalt-
freier Kommunikation lösen. 
Doch auch, wenn dies nicht 
„funktioniert“: Der primäre 
Gewinn ist, dass ein anderer 
Umgang mit sich selbst ent-
deckt werden kann. Wenn 
diese Art der Kommunikati-
on eine „Methode“ ist, dann 
eine Methode der Selbster-
kenntnis. Weitere Infosa im 
Internet unter www.nhv-tau-
nus.de/kommunikation-als-
selbsterkenntnis.

Anzeige gegen 
Exhibitionisten
Friedrichsdorf (fw). Am 
Donnerstag gegen 9.30 Uhr  
war eine 33-jährige Fried-
richsdorferin zu Fuß im Be-
reich Waldring unterwegs, 
als ein Mann ihr zunächst 
folgte und sich ihr schließ-
lich in schamverletzender 
Weise zeigte. Darauf ange-
sprochen, flüchtete der Un-
bekannte in Richtung „Am 
Köhlerberg“. Beschrieben 
wird der Exhibitionist als 
etwa 30 Jahre alt. Er habe 
einen blonden Bart gehabt, 
einen grauen Kapuzenpullo-
ver getragen und einen 
Rucksack sowie eine blaue 
Alditüte mitgeführt. Hinwei-
se nimmt die Kriminalpoli-
zei unter Telefon 06172-
1200 entgegen.
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WIR HABEN
GEÖFFNET!
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Entspannt einkaufen –
ohne Impf- oder
Testnachweis!

Wir freuen uns auf Sie!
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Sommer in Sicht!

Leichte Daunen- und Faserdecken für eine permanente 
Wohlfühltemperatur und höchsten Schlafkomfort.

zu Sonderpreisen!
Sommerbettdecken

Nutzen Sie jetzt unsere Aktion:

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98 · www.moebelmeiss.de

MMV - 
Möbel Meiss 
Vertriebs GmbH 
& Co.KG

Obst-Gemüse Bauernmarkt
Bad Homburg 

Götzenmühlweg 9

Fon 0 61 72 - 98 33 54

Montag - Freitag: 9 - 18 Uhr

 Samstag: 8 - 14 Uhr

Tafeläpfel aus eigenem Anbau

Das FRISCHE Erlebnis   Deutscher Spargel

Spargelschälmaschine
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(Fortsetzung von Seite 1)

mit der Finanzierung ihres „weltwärts“-Jah-
res noch bewältigen. „Das ‚weltwärts‘-Jahr 
kostet pro Teilnehmer um die 10 000 Euro, 
die durch den Flug, monatliche Lebenshal-
tungskosten, die Betreuung, Sprachkurse, 
Versicherungen und anderes entstehen. Von 
diesen Kosten übernimmt das Bundesministe-
rium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) 75 Prozent. Die fehlen-
den 25 Prozent müssen von der DTP und den 
Freiwilligen aufgebracht werden. Mein Anteil 

liegt bei 2350 Euro. Natürlich unterstützen 
mich meine Eltern, aber ich muss mir auch 
einen Unterstützerkreis aufzubauen, der mir 
meinen Aufenthalt in Tansania ermöglicht. Im 
Gegenzug informiere ich meine Spender re-
gelmäßig und ausführlich in Wort und Bild 
über meine Arbeit, meine Erfahrungen und 
Eindrücke, über das Land, die Menschen und 
das Leben in einem der ärmsten Länder der 
Welt.“ Wer mehr darüber wissen oder finanzi-
ell unterstützen möchte, kann sich bei Lisa-
Marie Gierse per E-Mail an lisamarie.gier-
se@icloud.com informieren.

Nach dem Abitur ist …

Eintauchen in die Welt der Noten
Friedrichsdorf (fw). Tradition haben die Mu-
sikwerkstätten Klavier und Kammermusik 
sowie Gesang bei der Sommerakademie der 
Kulturstiftung Friedrichsdorf. Vom 23. bis 27. 
August laden diese Werkstätten auch in die-
sem Jahr ein, in die Welt der Noten einzutau-
chen. Jeden Tag von 9.30 bis 16 Uhr verwan-
delt sich ein Teil der Philipp-Reis-Schule, 
Färberstraße 11, in eine Musikakademie.
Die Friedrichsdorfer Cellistin Mercedes van 
Gunsteren, der Friedrichsdorfer Pianist Lars 
Keitel und der in den Niederlanden lebende 
Pianist Thomas Herrmann leiten gemeinsam 
mit Nina Steinbronn (Querflöte) die Werkstatt 
„Kammermusik und Klavier“. Sie schulen 
fortgeschrittene Pianisten und Streicher sowie 
Bläser im gemeinsamen Musizieren und das 
wichtige einander Zuhören.
Für den Schwerpunkt Gesang zeichnet Gabri-
ele Zimmermann als Leiterin verantwortlich. 
Der Kurs bietet die Möglichkeit der intensi-
ven Erarbeitung von Gesangsstücken gemein-
sam mit einem Pianisten und in Kammermu-
sikformationen. Sänger mit eigenem Pianisten 

können auch als Duo teilnehmen. Der Anmel-
deschluss für die Musikwerkstätten Kammer-
musik und Klavier ist bereits verstrichen, für 
die Gesangswerkstatt können noch bis Mon-
tag, 31. Mai, Anmeldungen abgegeben wer-
den. Der Teilnahmebeitrag beträgt für Schü-
ler, Auszubildende und Studierende 140 Euro 
(mit Wohnsitz Friedrichsdorf 130 Euro), für 
Erwachsene 195 Euro (mit Wohnsitz Fried-
richsdorf 180 Euro).
Für den Fall, dass das Pandemiegeschehen 
auch Ende August noch besondere Auflagen 
und Hygienemaßnahmen erfordert, werden 
diese bei den Planungen berücksichtigt und 
entsprechende Vorsichtsmaßnahmen getrof-
fen. Ein ausführliches Programmheft mit An-
meldeformular wird gerne zugeschickt. Mehr 
Informationen gibt es bei der Kulturstiftung 
Friedrichsdorf, Geschäftsstelle, unter Telefon 
06172-7311296 oder 7311263, per E-Mail an  
kulturstiftung@friedrichsdorf.de oder im In-
ternet unter www.kulturstiftung-friedrichs-
dorf.de oder unter www.facebook.com/kultur-
stiftung.friedrichsdorf.

Zwei Schwerverletzte sind die Bilanz eines schweren Unfalls am frühen Dienstagmorgen auf 
der A5 bei Friedrichsdorf. Nach ersten Erkenntnissen war ein VW Golf auf der A5 in Richtung 
Süden unterwegs. Kurz vor dem Bad Homburger Kreuz soll der Kleinwagen aus ungeklärter 
Ursache in das Heck eines vorausfahrenden Lastwagens gefahren sein. Das Auto wurde dabei 
stark deformiert und die Beifahrerin im Fahrzeug eingeklemmt. Ein Großaufgebot von Feuer-
wehr, Rettungsdienst und Polizei war am Ort. Mit hydraulischem Rettungsgerät entfernten die 
Feuerwehrleute die B-Säule und das Dach des Unfallwagens und konnten die eingeklemmte 
Beifahrerin befreien. Diese wurde anschließend auf einem Spineboard vorsichtig aus dem 
Fahrzeugwrack gehoben und an den Rettungsdienst übergeben. Beide Insassinnen des Golfs 
kamen mit schweren Verletzungen in eine Klinik. Aufgrund herumliegender Trümmerteile wur-
de ein weiterer Lastwagen beschädigt, der nur wenige hundert Meter weiter im Abfahrtsbereich 
zur A661 liegen blieb. Die Autobahn war während der Rettungs- und Aufräumarbeiten für ei-
nige Zeit vollgesperrt, ehe der Verkehr über die Standspur an der Unfallstelle vorbeigeleitet 
wurde. Den Sachschaden beziffert die Polizei auf mindestens 50 000 Euro.  Foto: Sajak

Zwei Frauen schwer verletzt

Lars Keitel leitet zum 18. Mal die Klavierwerkstatt der Sommerakademie.  Foto: Privat

Pickleball erfreut sich bei Spielern des TV Burgholzhausen großer Beliebtheit.  Foto: fch

Elemente aus Tischtennis,
Tennis und Badminton vereint
Friedrichsdorf (fch). In Burgholzhausen 
grassiert das Pickleball-Fieber. Mitgebracht 
hat es Ende 2018 im TV Burgholzhausen 
Norbert Möhring. Im Februar 2019 nahm 
die Verbreitung rasant zu. Damals stellte der 
erfahrene Tennisspieler die 1965 in den 
USA von drei Vätern entwickelte Ballsport-
art im TV Burgholzhausen offiziell vor. So-
fort infizierten sich vor allem Jugendliche 
und Senioren. Inzwischen sind Spieler aus 
allen Altersklassen von der leicht zu erler-
nenden Ballsportart begeistert. „Pickleball 
spielen im TV Burgholzhausen Frauen und 
Männer, Jugendliche und Senioren. Die Al-
tersspanne reicht von 16 bis 74 Jahren“, sagt 
Möhring. 
Er ist Abteilungs-Leiter Pickleball und be-
geisterter Spieler. Da die Regeln leicht zu er-
lernen sind, können Kinder im Grundschulal-
ter die Rückschlagsportart ebenso spielen wie 
Einsteiger im fortgeschrittenen Alter. „Pickle-
ball macht durch seine dynamischen Spielab-
läufe viel Spaß. Die Spieler steigern schnell 
ihre Fitness. Gefördert werden die Augen-
Hand-Koordination, Konzentration und das 
Auffassungsvermögen.“ Zu sehen ist dies in 
der Freiluftsaison jeweils an vier Tagen in der 
Woche auf dem Außengelände der Grund-
schule Burgholzhausen. Dort stehen sich je-
weils zwei Zweier-Teams auf einem Spielfeld 
gegenüber. „Pickleball ist eine eigenständige 
Ballsportart, bei der nur von unten aufge-
schlagen werden darf. Sie verbindet Elemente 
von Badminton, Tennis und Tischtennis mit-
einander. Besondere Regeln wie die Double-
Bounds-Regel machen das Pickleballspiel 
sehr interessant.“ 

Aufschlag von rechts

Beim Pickleball muss der Aufschlag aus der 
Luft erfolgen, allerdings unterhalb der Hüft-
höhe. Der erste Aufschlag muss immer von 
rechts erfolgen, diagonal hinter die Non-Vol-
ley-Zone der Gegenseite. Der Rückschläger 

darf den Aufschlag erst nach der ersten Bo-
denberührung zurückspielen. Das gilt auch 
für den sogenannten dritten Schlag, dem 
nach dem Rückschlag. „Das ist die Double-
Bounce-Rule. Danach ist das Spiel für jeden 
Schlag frei“, informiert Abteilungsleiter 
Möhring. Punkten kann beim Pickleball nur 
die Aufschlagseite. Gewinnt sie einen Ball-
wechsel, so zählt sie einen Punkt. Dann 
wechselt die Aufschlagseite solange, bis sie 
einen Ballwechsel verliert. Die Rückschlag-
seite kann keine Punkte machen, sondern 
sich nur das Aufschlagrecht erspielen. Ge-
wonnen werden Ballwechsel, wenn der Ball 
auf der gegnerischen Seite mehr als einmal 
aufkommt, der Ball von den Gegnern ins Aus 
gespielt wird oder die Gegner den Ball ins 
Netz schlagen. Gewonnen hat das Team, das 
zuerst elf Punkte erreicht hat, dabei gilt es, 
einen Punkteunterschied von zwei Punkten 
einzuhalten. Bei einem Spielstand von 10:10 
Punkten geht das Spiel bis 12, bei 11:11 bis 
13 und so weiter. Bei fast jedem Ballwechsel 
kommen langsame und schnelle Bälle zum 
Einsatz. 

Schnuppertraining ist möglich

Unterschiede zum Tennis bestehen zum ei-
nem beim Ball selbst und beim Schläger, ge-
nannt Paddle. Der Ball ist aus haltbarem Plas-
tik. Ein Pickleballschläger ist etwa doppelt so 
groß wie ein Tischtennisschläger mit kurzem 
Griff. Der Schläger kann aus Holz oder Gra-
phit sein. Die Geschwindigkeit eines Balls 
liegt in der Regel bei einem Drittel der durch-
schnittlichen Geschwindigkeit eines Tennis-
balls. Verschieden sind auch die Größe des 
Platzes und der dynamischen Spielablauf. Der 
Platz hat die gleichen Abmessungen wie ein 
Doppel-Badmintonplatz. Er misst 6,10 Meter 
mal 13,41 Meter für Doppel- und Einzelspie-
le. Das Spielfeld ist wie ein Tennisplatz mar-
kiert, jedoch ohne die äußeren Seitenlinien. 
Auch das Netz ist zwei Zentimeter niedriger 
als ein Tennisnetz montiert. Es ist an den En-
den 91 Zentimeter und in der Mitte 86 Zenti-
meter hoch. Auf beiden Seiten des Netzes gibt 
es Non-Volley-Zonen, die eine Breite von 
2,13 Meter haben. 
„Derzeit sind unsere Pickleballspieler alle 
Vereinsmitglieder. Wir freuen uns über je-
den, der Lust an einem Schnuppertraining 
hat. Schläger und Bälle können gestellt wer-
den.“ Interessenten melden sich zu einem 
unverbindlichen Schnuppertraining bei Nor-
bert Möhring entweder unter Telefon 0171-
8561597 oder per E-Mail an norbertmo-
ehring47@googlemail.com an. Gespielt wird 
auf dem Außengelände der Grundschule 
Burgholzhausen mittwochs und donnerstags 
ab 19 Uhr, freitags ab 20 Uhr und sonntags 
ab 16 Uhr. „Pickleball ist die am stärksten 
wachsende Sportart in den USA, und in 
Deutschland liegt sie im Trend.“ Gegründet 
wurde der Deutsche Pickleball Bund 2018. 
Er ist vom Internationalen Pickleball Ver-
band (IFP) anerkannt: Am 19. Juni richtet 
der TV Burgholzhausen die „1. Burgholz-
hausen Open“ aus. „Wir erwarten zu unse-
rem ersten Turnier Pickleball-Spieler aus der 
ganzen Welt. Das Turnier-Motto lautet: ‚Pi-
ckleball-Freunde aus aller Welt zu Gast in 
Burgholzhausen‘.“

Norbert Möhring, Abteilungsleiter Pickleball 
im TV 1893 Burgholzhausen.  Foto: fch
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Schnell und
unkompliziert
Hochtaunus (how). Wer 
sich bei der Agentur für Ar-
beit Bad Homburg arbeitssu-
chend melden will, muss 
nicht mehr zum Telefonhö-
rer greifen. Neu ist, dass 
nach einer Online-Arbeits-
suchendmeldung und der 
Eingabe der individuellen 
Berufserfahrung ab sofort 
auch direkt ein erstes Bera-
tungsgespräch vereinbart 
werden kann. Schnell und 
unkompliziert lässt sich am 
PC zu Hause oder mit dem 
Smartphone die Arbeitssu-
chendmeldung rund um die 
Uhr erledigen und ein erstes 
Beratungs- und Vermitt-
lungsgespräch terminieren. 
Der Kunde entscheidet also, 
wann der Termin für ein Be-
ratungsgespräch erfolgen 
soll und kann diesen direkt 
im System buchen. 

Mülleimer brennen
Bad Homburg (hw). Zwei 
Spaziergänger waren am 
Sonntag gegen 23.24 mit ih-
rem Hund im Kurgarten hin-
ter dem Kurhaus unterwegs, 
als sie zwei brennende Müll-
eimer entdeckten. Sie ver-
ständigten die Polizei und 
löschten den Brand mit 
Sand, so dass die Mülleimer 
selbst keinen Schaden nah-
men. Der Auslöser des Bran-
des konnte bislang nicht 
festgestellt werden.

Vier Verletzte bei Verkehrsunfall

Bei einem schweren Verkehrsunfall zwischen einem Kleinwagen und einem Kleintransporter 
sind am Freitagabend auf der L3205 in Bad Homburg vier Personen verletzt worden. Der Un-
fall ereignete sich gegen 18.40 Uhr in Höhe der Einmündung nach Ober-Erlenbach. Die 59-jäh-
rige Fahrerin eines Hyundai beabsichtigte, nach links in die Homburger Straße abzubiegen. 
Hierbei missachtete sie die Vorfahrt des entgegenkommenden und mit drei Männern besetzten 
Vito. Bei dem Zusammenstoß wurden die drei Insassen des Vito sowie die Fahrerin des Hyun-
dai zum Teil schwer, aber nicht lebensbedrohlich verletzt und in umliegende Krankenhäuser 
eingeliefert. Außer fünf Rettungswagen sowie einem Notarztwagen kam auch ein Rettungs-
hubschrauber zum Einsatz. Ebenso waren 35 Personen der Feuerwehren Bad Homburg-Mitte, 
Ober-Erlenbach sowie Ober-Eschbach involviert. Die Straße war komplett gesperrt. Es ent-
stand Sachschaden von etwa 60 000 Euro. Foto: Sajak

Der Hölderlin-Preisträger 
2021 heißt Marcel Beyer
Bad Homburg (jas). Der diesjährige Hölder-
lin-Preisträger der Stadt heißt Marcel Beyer. 
Der am 23. November 1965 in Tailfingen/
Württemberg geborene Autor, der von 1987 
bis 1991 Germanistik, Anglistik und Literatur-
wissenschaft an der Universität Siegen studiert 
hat, wird den mit 20 000 Euro dotierten Lite-
raturpreis am Sonntag, 13. Juni, von Oberbür-
germeister Alexander Hetjes und Stadtverord-
netenvorsteher Dr. Alfred Etzrodt verliehen 
bekommen. Ob die Preisverleihung in der 
Schlosskirche stattfinden wird und wie viele 
Gäste dabeisein dürfen, steht noch nicht end-
gültig fest. „Beyer, der zunächst stark beein-
flusst war von Friederike Mayröcker und den 
Autoren des französischen Nouveau Roman, 
ist Verfasser von Lyrik, Essays und Romanen, 
die sich immer wieder mit der deutschen Ge-
schichte – insbesondere mit der Zeit des Nati-
onalsozialismus – auseinandersetzen“, heißt es 
über den Preisträger bei Wikipedia. Der Autor 
erhielt zahlreiche Preise, darunter 2008 den 
Joseph-Breitbach-Preis, 2016 den Georg-
Büchner-Preis, 2019 den Lessing-Preis und in 
diesem Jahr den Peter-Huchel-Preis. Bis 1996 
lebte Beyer in Köln, seitdem ist er in Dresden 
ansässig. Beyer erhält die Auszeichnung für 
sein Gesamtwerk. 
In der Begründung der Jury heißt es: „In mehr 
als drei Jahrzehnten hat Marcel Beyer ein 
Oeuvre geschaffen, das in seiner literarischen 
Vielfalt und seinem poetologischen Erkennt-
nisdrang die deutschsprachige Literatur auf 
einzigartige Weise bereichert. Marcel Beyer 
erweist sich darin als sensibler Zeitgenosse, 
der nicht nur die verschiedensten Gattungen 
beherrscht, wenn er Romane, Lyrik, Essays, 
Erzählungen und Opernlibretti schreibt. Vor 
allem verfolgt er auf je eigene Weise den An-
satz, Geschichte zu vergegenwärtigen und zu-
gleich alternative Möglichkeitsräume zu eröff-
nen. Romane wie ‚Flughunde‘ (1995) aus Hit-
lers Führerbunker oder ‚Kaltenburg‘ (2008), 
der aus dem brennenden Dresden eine Zeit-
spanne von 70 Jahren einfängt, zeigen Marcel 
Beyer als unbestechlichen Beobachter innerer 
Prozesse wie auch sozialer Milieus und gesell-

schaftlicher Atmosphären. Gedichtbände wie 
‚Graphit‘ (2014), ‚Dämonenräumdienst‘ 
(2020) oder auch die Vorlesungsreihe seiner 
Frankfurter Poetikdozentur ‚Das blindgewein-
te Jahrhundert‘ (2017) lesen sich quer zum 
rein illustrierenden Realismus als poetische 
Tiefenbohrungen in das zurückliegende Jahr-
hundert, seinen Horror, seine Mythen, seine 
popkulturellen Alltagserfahrungen. Marcel 
Beyers Neugier ist mitreißend, sein Blick 
kühn, seine Sprache musikalisch. Seine Lite-
ratur erzählt die Welt auf ungeahnte Weise.“

Förderpreis für Joshua Groß

Der mit 7500 Euro dotierte Hölderlin-Förder-
preis für junge Autoren geht an Joshua Groß. 
Groß, geboren 1989 in Grünsberg, lebt in 
Braunschweig. Er studierte Politikwissen-
schaft, Ökonomie und Ethik der Textkulturen 
in Erlangen. Von 2014 bis 2019 war er wissen-
schaftlicher Mitarbeiter im Institut für moder-
ne Kunst Nürnberg. Im Jahr 2019 wurde er mit 
dem Anna-Seghers-Preis ausgezeichnet. 
Die Hölderlin-Preis-Jury schreibt: „Joshua 
Groß’ Romandebüt Debüt ‚Flexen in Miami‘ 
gelingt es, die ‚Schichtungsverhältnisse der 
Gegenwart‘ in eine innovative literarische Äs-
thetik zu übersetzen. Phänomene wie Hip-
Hop- oder Gaming-Kultur, das Internet als Ort 
smarter Dinge oder die sozialen Medien wer-
den dabei als materielle Grundlage unserer 
Existenz ebenso ernst genommen wie die öko-
logische Situation des Planeten. Resultat ist 
ein kompliziertes, mitunter fast paradoxes 
emotionales Konstrukt aus Euphorie und Er-
schöpfung, aus Traurigkeit und Komik, ebenso 
grell gezeichnet wie zart. Im Ort der Hand-
lung, dem heißen, künstlichen, kranken, gifti-
gen und dennoch höchst faszinierenden Mia-
mi, wird die Gegenwart zu einer Art Denkbild 
verdichtet – durch eine Literatur, die alle sinn-
lichen, emotionalen und intellektuellen Mög-
lichkeiten des Ästhetischen nutzt und dabei 
kulturkritische Seichtigkeit ebenso vermeidet 
wie einfältige Nostalgie: eine große Bereiche-
rung für die deutschsprachige Literatur.“

Vollsperrung in der Frölingstraße
Bad Homburg (hw). In einem weiteren Bau-
abschnitt ist seit Dienstag im Bereich der 
Frölingstraße zwischen der Schleußner Straße 
und der Frölingstraße 40 eine Vollsperrung 
eingerichtet. Grund dafür sind Straßen- und 
Rohrleitungsbaumaßnahmen. Die Einbahnre-
gelung in der Frölingstraße wird über die Zeit 
der Arbeiten aufgehoben und es wird von der 
Urseler Straße kommend eine Sackgasse aus-
gewiesen. Die Zufahrt in die Frölingstraße 

kann in der Zeit nur über die Urseler Straße in 
Fahrtrichtung Innenstadt erfolgen. Es wird 
eine Umleitung über die Schleußner Straße, 
die Horexbrücke, die Justus-von-Liebig-Stra-
ße, die Werner-Reimers-Straße, die Zeppelin-
straße und die Urseler Straße ausgewiesen. 
Die Zufahrten zu den einzelnen Grundstücken 
sind jederzeit gewährleistet. Die Arbeiten 
werden voraussichtlich bis zum 30. August 
andauern.

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

Grund zum Feiern: Unsere Kunden haben uns zu Deutschlands Nr. 1 
gewählt! Bestnoten haben wir vor allem für unseren Service bekom-
men. Überzeugen Sie sich selbst von unseren attraktiven Tarifen, 
mit denen Sie sich dank Preisgarantie 24 Monate zurück lehnen 
können. Wann wechseln Sie zu Deutschlands Service-Sieger? 
mainova.de/bester-stromversorger

Keiner setzt Sie besser unter Strom!
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Ein Platz eng an der Seite der Christen im Orient
Bad Homburg (a.ber). „Es waren auch manch 
sorglose Abenteurer, unerschütterliche Einzel-
kämpfer und scheinbar wenig Begabte dabei, 
die doch echte Zeugen der Liebe Gottes wur-
den“: So der Vorsitzende des Christlichen 
Hilfsbunds im Orient, Pfarrer Daniel Geiss, 
im Rückblick auf 125 Jahre Bestehen und 
Wirken des Hilfsbundes und dessen Mitarbei-
ter. Im Jahr 1896 zunächst als „Deutscher 
Hülfsbund für Armenien“ durch den evangeli-
schen Pastor Ernst Lohmann in Frankfurt am 
Main gegründet, gehört das seit 1974 in Bad 
Homburg ansässige Missionswerk heute zu 
den anerkanntesten Hilfsorganisationen von 
Christen für den Nahen Osten: Im Libanon, in 
Syrien, Irak sowie nach wie vor in Armenien 
engagiert sich der Christliche Hilfsbund im 
Orient mit unerschütterlich praktizierter 
Nächstenliebe und projektbezogener Hilfe-
leistung durch seine nachhaltig verlässliche 
Organisation in den Krisengebieten für die 
Christen dort am Ort – die ihrerseits segens-
reich für ihr muslimisch geprägtes Umfeld 
tätig sind. 
Weltweit werden zur Zeit mehr als 340 Milli-
onen Christen verfolgt, die Zahl der getöteten 
Christen ist deutlich gestiegen – Fakten und 
Zahlen dazu hat „Open Doors“ in seinem 
Weltverfolgungsindex im Februar 2021 veröf-
fentlicht. Auch in der Türkei hat sich die Lage 
für dort lebende Christen dramatisch ver-
schlechtert; zudem hat die türkische Militärof-
fensive im Nordirak die Region praktisch 
christenfrei gemacht; in Nordostsyrien wer-
den hunderte Christen durch islamistische 
Söldnertruppen derzeit zur Flucht gezwungen. 
„Der Orient braucht Oasen der Hoffnung, Lie-
be und Barmherzigkeit. Deshalb ist unser 
Platz gerade jetzt eng an der Seite der Chris-
ten im Orient“, sagt der Geschäftsführer und 

Theologische Leiter des Hilfsbunds, Dr. And-
reas Baumann. Diesen Impuls, verfolgten 
Christen zu helfen, spürte auch der im hinter-
pommerschen Dorf Glowitz aufgewachsene 
Sohn einer Pfarrersfamilie und spätere Frank-
furter Pfarrer Ernst Lohmann: Angesichts der 
Massaker an hunderttausenden armenischer 
Christen in Kleinasien, die durch die Türken 
im Herbst 1895 und Frühjahr 1896 unter still-
schweigender Duldung des mit dem osmani-
schen Reich eng verbundenen deutschen Kai-
serreichs verübt wurden, verschickte Pfarrer 
Lohmann am 2. Februar 1896 seinen „Ersten 
Aufruf zur Fürbitte und Mithilfe für Armeni-
en“. Über Umwege hatte er aus der amerika-
nischen Presse von den Grausamkeiten und 
Bluttaten an der christlichen Bevölkerung der 
Türkei erfahren. 
„Da entschloss ich mich, an die Öffentlichkeit 
zu gehen. Und da gab es eine richtige Volks-
bewegung.“  Ernst Lohmann habe sich nicht 
einschüchtern lassen, so Dr. Andreas Bau-
mann. „Für ihn war Jesus plötzlich nicht mehr 
nur historische Gestalt, sondern lebendige 
Wirklichkeit.“ Fünf Monate später wurde der 
„Deutsche Hülfsbund für Armenien“ offiziell 
gegründet. Die Armenienhilfe zog weite Krei-
se im Deutschen Reich und in der Schweiz: 
Man errichtete  Waisenhäuser für die nach 
dem Genozid überlebenden Waisenkinder in 
Armenien, übernahm humanitäre und seelsor-
gerische Aufgaben vor Ort für mehr als 
500 000 Notleidende. 
Das später in „Deutscher Hilfsbund für christ-
liches Liebeswerk im Orient“ umbenannte 
Werk dehnte  im Laufe der Jahre seine Hilfe 
für Christen im Nahen Osten auch auf andere 
Länder dort aus. Es arbeitet heute unter dem 
Namen „Christlicher Hilfsbund im Orient“ als 
Verein von Bad Homburg und der Schweiz 

aus durch deutsche Helfer und Fachkräfte in 
Zusammenarbeit mit einheimischen Hilfsor-
ganisationen in Libanon, Irak, Syrien und Ar-
menien dafür, dass die seit vielen Jahrhunder-
ten im Orient beheimateten Christen ihre Le-
bensgrundlagen verbessern und in der ange-
stammten Heimat bleiben können. In Anjar, 
einem armenischen Dorf in der Bekaa-Ebene 
Libanons, in dem viele Armenier nach dem 
Völkermord von 1896 Zuflucht fanden, grün-
dete der Hilfsbund ein großes armenisch-
evangelisches Internat, das auch externe 
christliche Schüler besuchen, im Nachbarort 
Mejdelanjar existiert eine Grund- und Mittel-
schule, ganze Familien werden unterstützt.
Die Lage der Christen im syrischen Aleppo ist 
seit dem Kriegsausbruch 2012 eine große He-
rausforderung für den Hilfsbund: Es wurden 
Trinkwasserbrunnen gebohrt, die auch musli-
mische Einwohner nutzen können, Schüler 
werden individuell gefördert und gemeinsam 
mit den christlichen Gemeinden am Ort wurde 
eine Lebensmittelversorgung aufgebaut. Das 
Waisenhaus „Zatik“ in Eriwan, seit 1994 vom 
Christlichen Hilfsbund betreut, wird durch die 
schwierigen Zeiten begleitet, in denen Arme-
nien derzeit steckt. Im Irak wird zusammen 
mit der Partnerorganisation Capni Menschen 
bei der Schaffung neuer Arbeitsplätze und 
Kleinunternehmen geholfen. „Es ist ein riesi-
ges Drama, dass der Nahe Osten nicht zur 
Ruhe kommt. Wir spüren Verantwortung, uns 
für Glaubensgeschwister einzusetzen“, sagt 
Projektleiter Lukas Reineck, der in Beirut stu-
diert und dort viele Kontakte hat. Mit seinem 
Jubiläumsprojekt „Christen im Irak eine Zu-
kunft geben!“ zum 125-jährigen Bestehen will 
der Christliche Hilfsbund im Orient zum Wie-
deraufbau zerstörter christlicher Dörfer durch 
Eigeninitiative der dortigen Bewohner beitra-
gen: 125 000 Euro sollen in diesem Jahr ge-
sammelt werden, um damit auch 30 weitere 

Arbeitsplätze für Christen im Irak zu schaffen. 
In Deutschland selbst ist der Hilfsbund seit 
2016 mit dem Integrationshelfer Alan Pashke-
vich für Flüchtlinge tätig. Viele Deutsche und 
Schweizer übernahmen schon Patenschaften 
für Kinder und Familien im Nahen Osten. Die 
Stiftung Christlicher Hilfsbund fördert die Ar-
beit seit 2004. Der Hilfsbund selber ist unter 
anderem Mitglied im Evangelischen Missi-
onswerk und dem Diakonischen Werk der 
EKHN. 
Die Leidenschaftlichkeit und bunte Vielfalt 
des Engagements der Helfer des Werks in all 
den Jahren sind in der Jubiläumsausgabe der 
Hilfsbund-Impulse mit dem Titel „125 Jahre 
gemeinsam auf dem Weg mit Christen im Na-
hen Osten“ dargestellt. Vieles geschah und 
geschieht nach wie vor direkt am Ort – das 
große Netzwerk an Menschen, das in 125 Jah-
ren seit der Gründung durch Pfarrer Ernst 
Lohmann entstanden ist, tut mit ungebroche-
ner Hoffnung Werke der Nächstenliebe und 
praktischen Hilfe. „Aber während wir Men-
schen so gern auf das Zählbare und Vorzeig-
bare schauen, wirkt Gott häufig ganz im Stil-
len“, sagt Leiter Andreas Baumann. Der Hilfs-
bund betreibe heute keine strukturierte Missi-
on wie früher oft üblich, sondern wirke im 
persönlichen Umgang auch mit Menschen 
anderen Glaubens: „Wir leben, beten, helfen 
und überzeugen als Christen.“ Dass dies mit 
Sensibilität und Tatkraft auch in den schwieri-
gen Zeiten der Pandemie geschieht, darauf 
blicke der Christliche Hilfsbund im Orient im 
Jubiläumsjahr mit Dankbarkeit. 

! Aktuelle Informationen zum Christlichen 
Hilfsbund im Orient, zum Jubiläumspro-
gramm, Projekten, Spendenmöglichkei-

ten und Patenschaften gibt es auf der Home-
page des Vereins www.hilfsbund.de und unter 
Telefon 06172-898061.

Besuch und Austausch im armenischen Kinderheim Zatik in Eriwan: Projektleiter Lukas Rei-
neck (r., sitzend) und Unterstützer Marius Wiech (dahinter) vom Christlichen Hilfsbund im 
Orient mit der „Zatik-Familie“ und Diakon Ashot Mnatsakanyan (r.). Foto: Hilfsbund

Fröhliche und wissbegierige Mädchen bei der Sommerbibelschule der armenisch-evangeli-
schen Gemeinden in Syrien: Das jährliche Ferienprogramm für christliche Kinder ermöglicht 
der Hilfsbund. Foto: Hilfsbund

SGO-Tennisspieler feiern 2022

Im Mai vor 50 Jahren wurde die Tennisabteilung der Sportgemeinschaft Ober-Erlenbach (SGO) 
von Karl Seeger, Hans Joachim Mohr (gestorben 2019) und Ernst Kopton (gestorben 2018) 
gegründet. Gespielt wurde anfangs auf dem Schulhof der Grundschule in Ober-Erlenbach, 
später wurden die Plätze im Sportpark zum Wingert gebaut. Sechs Vorsitzende haben bis heu-
te die Abteilung geführt: Ernst Kopton (1971-1975), Hans Herbert Barfeld (1975-1977), Horst 
Günther Fuhrmann (1977-1979), Edeltraud Schubert (1979-1983), Emil Johannsen (1983-
1991), Ernst Kopton (1991-2007) und Lieuwe de Jong (seit 2007). Gemeinsam mit Angela 
Lutterbach und Rainer Müller zog de Jong die SGO-Tennisabteilung professionell neu auf. 
Heute hat sie fast 300 Mitglieder. Das Foto zeigt (v. l.) Lieuwe de Jong, Klaus Koltzenburg, 
Ernst Kopton und Rainer Müller. „Leider,  wie so vieles dieses Jahr,  müssen auch wir die 
Feierlichkeiten zum 50-jähriges Bestehen coronabedingt auf das Jahr 2022 verschieben. Die 
Feierkommission ist bereits in voller Planung“, schreibt Lieuwe de Jong.  Foto: SGO

Fahrbahn halbseitig gesperrt
Bad Homburg (hw). In der Frankfurter Land-
straße ist seit Dienstag zwischen dem Europa-
kreisel und der Straße „Am Schützbrett“ eine 
halbseitige Fahrbahnsperrung mit einer Ein-
bahnregelung in Fahrtrichtung U-Bahnstation 
Gonzenheim eingerichtet. Hintergrund für die 
Fahrbahnsperrung ist die Erneuerung der As-
phaltdecke in Fahrtrichtung Europakreisel. 
Die erst im vergangenen Jahr aufgebrachte 
Asphaltdecke muss aufgrund von baulichen 
Mängeln überarbeitet werden.
Die Frankfurter Landstraße wird bereits an 
der Kreuzung Frankfurter Landstraße/Goten-
straße als Sackgasse ausgewiesen. Es wird 
eine Umleitung über den Haberweg, die Kai-
ser-Friedrich-Promenade und die Friesenstra-
ße ausgewiesen. Zusätzlich wird über die Zeit 
der Arbeiten im Kreuzungsbereich Kaiser-
Friedrich-Promenade/Seedammweg die ab-

knickende Vorfahrtsregelung aufgehoben. Die 
Kaiser-Friedrich-Promenade wird im Kreu-
zungsbereich als Vorfahrtsstraße ausgewiesen 
und der aus dem Seedammweg kommende 
Verkehr erhält ein „Stop-Schild“. So soll ge-
währleistet werden, dass der Umleitungsver-
kehr problemlos aus dem Bereich der unteren 
Kaiser-Friedrich-Promenade abfahren kann. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich bis zum 
28. Mai andauern. 
Die Stadtbusse werden umgeleitet. Die Halte-
stellen „Gonzenheim U“ und „Frankenstraße“ 
in Richtung Europakreisel entfallen in oben 
genannter Zeit. Die Busse fahren über Haber-
weg, Kaiser-Friedrich-Promenade, Friesen-
straße, Europakreisel und weiter den regulä-
ren Linienverlauf. Als Ersatz werden die Hal-
testelle „Haberweg“, „Gonzenheim Friedhof“ 
und „Seedammweg“ angefahren.

Kampf gegen Kaugummi
Bad Homburg (hw). Mit sogenannten „Gum 
Walls“ wollen die Grünen den Kampf gegen 
die Verschmutzung der Fußgängerzone durch 
Kaugummis aufnehmen. „In anderen Städten 
wie Frankfurt gibt es schon die ‚Gum Walls‘. 
Diese werden dort von den Passanten ange-
nommen. Das Resultat ist positiv. Dies wollen 
wir nun auch in Bad Homburg umsetzen“, er-
klärt der Grünen-Fraktionsvorsitzende Alex-
ander Unrath. Die „Gum Walls“ stehen meist 
in Eintrittsbereichen der Fußgängerzonen. 
Auf den großen Schildern sind verschiedene 

Smileys abgebildet. Die Kaugummifreunde 
werden darum gebeten, ihre Kaugummis auf 
die Bilder zu drücken. „Dadurch landen die 
Reste der klebrigen Masse nicht auf dem Bo-
den, und nichts bleibt auf der Schuhsohle kle-
ben. Mit dieser spielerischen Art können wir 
Kaugummireste auf dem Boden der Fußgän-
gerzone reduzieren. Dadurch bessert sich das 
Gesamtbild der Fußgängerzone“, so Unrath. 
Damit dies auch passiert, haben die Grünen 
einen entsprechenden Antrag im Klima-
schutz- und Umweltausschuss gestellt. 
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Trauercafé
Hochtaunus (how). Trau-
ernde haben meist einen lan-
gen, schweren Weg vor sich.  
Über die Trauer zu sprechen, 
sie mit anderen zu teilen kann 
helfen, sie zu verarbeiten. 
Deshalb bieten die Hospizge-
meinschaft Arche Noah 
Hochtaunus und der Bad 
Homburger Hospiz-Dienst ei-
nen offenen Trauerkreis an. 
Betroffene haben die Gele-
genheit, sich miteinander und 
mit geschulten Trauerbeglei-
tern auszutauschen – kosten-
los und unverbindlich. Das 
Trauercafé im Gemeindehaus 
in Neu-Anspach, Hans-Böck-
ler-Straße 1, ist am 1. Juni 
und weiterhin an jedem ersten 
Dienstag im Monat von 17 bis 
18.30 Uhr geöffnet, corona-
bedingt wird um Anmeldung 
gebeten bei der Hospizge-
meinschaft Arche Noah unter 
Telefon 06174-6396692 oder 
beim Bad Homburger Hos-
piz-Dienst unter Telefon 
06172-8686868. 

Wieder in Präsenz
Bad Homburg (hw). Nach-
dem der Hochtaunuskreis die 
nächste Lockerungsstufe er-
reicht hat, können viele Kur-
se im Frauenbildungszent-
rum wieder in Präsenz statt-
finden. So beginnen ab 1. 
Juni das kreative Schreiben, 
der Französischkurs und das 
japanische Heilströmen. 
Auch Sportkurse wie Yoga, 
Pilates, Beckenboden- und 
Rückengymnastik finden 
wieder in Präsenz statt. Auch 
einige Workshops und Vor-
träge werden nachgeholt. Ein 
Einstieg in laufende Kurse ist 
grundsätzlich möglich. Infor-
mationen zu den aktuellen 
Terminen gibt es  unter www.
frauenbildungszentrum.de.

Neustart mit Römer-Pils
und Limes-Wachturm
Hochtaunus (how). Drei Minuten nach Frei-
schaltung der Saalburg-Homepage gab es die 
ersten Anmeldungen: Das Römer-Kastell darf 
seit Mitte vergangener Woche wieder Besu-
cher empfangen. Mit Online-Anmeldung und 
Maske. Für Dr. Carsten Amrhein und seine 16 
Mitarbeiter die Nachricht des Jahres: „End-
lich!“ Der Museumschef und seine Mann-
schaft haben trotz Corona-Lockdown vieles 
auf die Beine gestellt, wie er im Gespräch mit 
dem Arbeitskreis „Lebenswerter Taunus“ der 
CDU Hochtaunus begeistert berichtete. Nur 
die Rundumerneuerung der Toiletten schleppt 
sich dahin: „Kein Baumaterial, kaum Hand-
werker.“ Aber: „Rom ist ja auch nicht in ei-
nem Tag erbaut worden.“  
Nur zehn Tage im März durfte das Museum 
öffnen. Jetzt gibt es einen Neustart. Die haus-
eigene „Taberna“ bereitet sich mit Römer-Pils 
und Salatteller Caesar auf die Besucher vor. 
Aktuell dürfen 500 Gäste auf das 3000 Qua-
dratmeter große Gelände. „Wir drücken die 
Daumen für weitere Lockerungen“, sagt 
Hans-Dieter Hillmoth, der Vorsitzende des 
Arbeitskreises „Lebenswerter Taunus“, „die 
Saalburg ist der archäologische Renner im 
Taunus“.  
Unterstützt von Corinna Bosch und Claudia 
Kott diskutierte Hillmoth mit dem Saalburg-
Chef über Herausforderungen der Saalburg-
Crew auf 418 Taunus-Höhenmetern. Auf „gu-
tes Sommerwetter“ und „auf mehr Parkplät-
ze“ hofft Amrhein. „Die Flächen ringsum ge-
hören der Stadt Bad Homburg und anderen; 

auf deren Unterstützung sind wir dringend 
angewiesen.“ 40 Prozent der Besucher kom-
men aus dem Rhein-Main-Gebiet, 20 Prozent 
aus dem restlichen Hessen und 40 Prozent 
von außerhalb: „Wir haben ein tolles Museum 
– aber unser Serviceangebot ist noch steiger-
bar.“ Immer wieder besuchen auch Prominen-
te die Saalburg-Höhe. Der im vergangenen 
Jahr verstorbene Asterix-Zeichner Albert 
Uderzo war da. Auch Mick Jagger von den 
„Rolling Stones“ stiefelte schon, ziemlich un-
erkannt, durch das Museum.
Diskutiert wurde mit dem Arbeitskreis auch 
über einen „Taunus-Bus“ an Sonn- und Feier-
tagen, der die Taunus-Attraktionen Saalburg, 
Lochmühle, Hessenpark, Feldberg und Opel-
zoo miteinander vernetzt. 75 000 Besucher 
kamen trotz diverser Corona-Beschränkungen 
im vergangenen Jahr alleine auf die Saalburg 
„Urlaub zu Hause liegt  im Trend – nicht nur 
in Corona-Zeiten“, sagt Amrhein. 
Er hofft, bald wieder Führungen in der Saal-
burg anbieten zu können. Mit weiteren Pla-
nungen wartet er ab: „Wir brauchen erst eine 
stabile Corona-Lage – wir mussten schon so 
oft umdisponieren.“  In jedem Fall wird die 
Ausstellung „Handwerken wie Kelten und 
Römer“ bis 24. Oktober verlängert. Und die 
erneuerte Dauerausstellung öffnet hoffentlich 
bald die Tore – mit dem überdimensionalen 
Modell eines Limes-Wachturms, römischen 
Katapulten für Brandpfeile und andere Ge-
schosse sowie einem Reiter der zweiten Rae-
terkohorte samt Wurfspeer und Schwert. 

Dürfen schon einmal einen Blick in die neue Dauerausstellung auf der Saalburg werfen (v. l.): 
Corinna Bosch, Claudia Kott und Hans-Dieter Hillmoth.  Foto: HDH

Höheres Tempo in 
Sachen „grüne Energie“
Bad Homburg (jbr). „Da müssen wir besser 
werden!“, gesteht der Konzernchef der Deut-
schen Bahn, Dr. Richard Lutz, als Antwort auf 
Kritik an mangelnder Pünktlichkeit und Flexi-
bilität in einer Diskussionsrunde mit Schülern 
der Ober- und Mittelstufe aus ganz Deutsch-
land. Auch drei Schüler vom Kaiserin-Fried-
rich-Gymnasium (KFG) sind bei dem online 
abgehaltenen Dialog dabei. 
Die Deutsche Bahn wolle mehr auf die junge 
Generation, die sogenannte „Generation Z“, 
zugehen, sie mehr mit in Erneuerungsprozes-
se einbinden und einen Beitrag leisten, die 
Umwelt für ebendiese nachfolgenden Genera-
tionen zu erhalten, erklärt die Moderatorin zu 
Beginn des Talks. Auch Richard Lutz selbst 
betont in einer kurzen Vorstellungsrunde, wie 
wichtig Umwelt und somit auch Nachhaltig-
keit für ihn persönlich sei. Der Manager und 
Betriebswirt gibt sich in der Diskussionsrun-
de, für die Schüler sich im Vorhinein bewer-
ben konnten, nahbar und erzählt viel von den 
eigenen Erfahrungen, aber auch mal von den 
Kindern und der Familie. Er selbst, so Lutz, 
fahre am liebsten Fahrrad und natürlich be-
rufsbedingt sehr viel mit der Bahn. Ein Auto 
habe er seit Langem schon nicht mehr. 
Geduldig beantwortet Richard Lutz die Fra-
gen der Teilnehmer und geht auch auf Kritik 
in den Punkten Kundenfreundlichkeit, Zuver-
lässigkeit und hohe Fahrtpreise für Jugendli-
che ein. Aber auch die Themen Bahnhofsmis-
sion, veganes Essen in den Bordbistros und 
künftige Kurswechsel in der Politik werden 
diskutiert. „Die Bahnhofsmission liegt mir 
besonders am Herzen“, betont der Konzern-
chef und schildert eigene Erlebnisse bei 
nächtlichen „Streifen“ um die Bahnhöfe aus-
führlich. Den Konzern im Thema „grüne 

Energie“ und „umweltfreundliche Mobilität“ 
vorantreiben will Richard Lutz. Es müsse jetzt 
schnell gehen, denn es bliebe nicht mehr viel 
Zeit, um die Energiewende einzuleiten, er-
klärt der Manager und selbsternannter „Um-
weltfan“. 
Außer Umwelt und Nachhaltigkeit finden die 
Schüler aber auch WLAN-Verbindung im 
ICE und das bequeme Reisen wichtig. „Da 
werden wir in den kommenden Jahren aus-
bauen“, verrät Lutz. Besonders die oftmals 
stockende Internetverbindung im Zug werde 
bald verbessert. 
Trotz Nachteilen für die Umwelt wollen aber 
viele der Jugendlichen nicht auf Fernreisen 
verzichten. Ein Stimmungsbild während des 
Talks zeigt, dass eine beträchtliche Mehrheit 
der Teilnehmer doch lieber in anderen Län-
dern Urlaub macht, auch mal mit dem Flug-
zeug, als die heimischen Landschaften und 
Sehenswürdigkeiten zu erkunden. Also kann 
die Bahn noch nicht als ultimatives Reisemit-
tel genutzt werden, dafür ist das Streckennetz 
noch zu klein. Doch geht auch aus der Talk-
runde hervor, dass das Bahnfahren immer 
mehr an Relevanz gewinnt. Die meisten der 
Teilnehmer bejahten die Frage, ob sie regel-
mäßig mit der Bahn fahren. 
Zum Ende des einstündigen Talks resümiert 
Richard Lutz, er habe so einige Dinge mitge-
nommen und werde die Anregungen der 
Schüler direkt in den Vorstand der Deutschen 
Bahn weiterleiten. Auch für die Jugendlichen 
scheint der Dialog mit Lutz interessant und 
auch unterhaltsam gewesen zu sein. Immerhin 
bekomme man eine solche Möglichkeit nicht 
jeden Tag, gibt ein Teilnehmer zu bedenken. 
Weitere dieser Runden sind bereits für die 
kommenden Monate geplant.

Wohnen und Leben im Alter.

Ihre eigene kleine Welt  
muss nicht die Welt kosten.
Vielfalt, Genuss, Gemeinschaft und Unabhängigkeit – 
Jetzt schon ab 1.900 Euro im Monat.

GDA Frankfurt am Zoo 
60316 Frankfurt  |  Telefon: 069 40585 102

GDA Hildastift am Kurpark 
65189 Wiesbaden  |  Telefon: 0611 153 802 

GDA Domizil am Schlosspark 
61348 Bad Homburg  |  Telefon: 06172 900 706

www.gda.de
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Fritz: Jetzt haben wir gerade erst die Pfi ngst-
feiertage hinter uns gebracht, da steht uns 
nächste Woche schon wieder ein Feiertag 
ins Haus. Äh in den Himmel.
Ursel: Und auf Erden wird Fronleichnam 
von den Menschen als Hochfest des „Leibes 
und Blutes Christi“ begangen. Das heißt, ge-
feiert wird die Eucharistie, das in den Leib 
Jesu gewandelte Brot und der in das Blut 
Jesu gewandelte Wein.
Fritz: Brot und Wein klingt gut.
Philipp: Unser Fritz mal wieder. Pickt sich 
wie so oft die Rosinen heraus.
Fritz: Gute Idee. Die Rosinen nehme ich na-
türlich auch. Diese Feiertage bringen alles 
durcheinander. Da muss man sehen, wo 
man bleibt mit dem leiblichen Wohl.
Ursel: Ja, die Menschen kommen da manch-
mal ganz schön ins Schleudern. Wann sol-
len die Mülltonnen zur Abfuhr bereit ste-
hen? Ist der Wecker auf Ausschlafen oder 
Aufstehen eingestellt?
Philipp: Viel unternehmen können sie  
trotzdem nicht da unten, weil Petrus wieder  
seine Wäschbütt  ausschüttet.
Fritz: Und wenn dann doch mal die Sonne 

hinter den Wolken vorlugt und die Leute in 
die Eisdiele gehen wollen, haben sie gerade 
ihren Test nicht dabei.
Ursel: Und wieder denkt Fritz nur ans 
Schlemmen. Wer Eis essen kann, dem geht’s 
doch gut, ob bei Regen oder Sonnenschein.
Philipp: Das fi nde ich auch. Wer jetzt drau-
ßen unterwegs sein und Annehmlichkeiten 
genießen kann, der ist gesund und hat es 
bisher ganz gut geschafft.
Fritz: Ist ja schon gut, feiert eure Feiertage, 
esst euer Eis, freut euch des Lebens.
Ursel: Genau so sollten es die Menschen 
machen.
Philipp: Na, und wir aber auch. Wer holt mir 
jetzt ein Eis aus der Kühltruhe von Frau Hol-
le?
Ursel: Gute Idee, ich hätte auch gern eins.
Fritz: Und ich hätte trotzdem gern weniger 
Umstellungen wegen dieser freien Tage.
Selbst die Oberurseler, Bad Homburger , 
Steinbacher und die Friedrichsdorfer Wo-
che kommen nicht wie sonst donnerstags 
sondern schon mittwochs. Das bringt mich 
völlig aus dem Konzept.
Philipp: Welches Konzept?

Einführungskurs für Betreuer 
Hochtaunus (how). Gesetzliche Betreuer wer-
den im Auftrag des Gerichts für Menschen tä-
tig, die auf Grund von Krankheit oder Behinde-
rung ihre Angelegenheiten nicht mehr alleine 
regeln können. Um eine sonst nötige gesetzli-
che Betreuung zu vermeiden, wird aber von 
immer mehr Bürgern die Möglichkeit der Ertei-
lung einer Vorsorgevollmacht und die Erstel-
lung einer Patientenverfügung genutzt. Doch 
wer unterstützt Betreuer und Bevollmächtigte 
und bildet sie aus? Seit vielen Jahren bietet der 
Verein zur Betreuung Volljähriger (VBV) in 
Zusammenarbeit mit dem Betreuungsverein der 
Lebenshilfe an, Interessenten an der Arbeit als 
Betreuer auf diese Tätigkeit vorzubereiten und 
bereits tätige Betreuer zu unterstützen. Dieses 
Angebot richtet sich auch an Angehörige, die 
auf Grund einer Vorsorgevollmacht handeln 
oder demnächst handeln werden. Wegen Coro-
na werden seit 2021 alle Veranstaltungen digital 
angeboten.  
Technische Voraussetzung für die Teilnahme ist 
ein Notebook, Tablet oder PC mit Kamera, Mi-
krofon und Lautsprecher oder ein Smartphone. 
Interessenten werden gebeten, sich beim VBV 
anzumelden. Sie erhalten dann rechtzeitig vor 
der Veranstaltung eine E-Mail mit den Zu-

gangsdaten – bei Schulungsveranstaltungen 
auch Arbeitsunterlagen zum Selbstkostenpreis. 
Im Juni lädt der VBV zu folgenden Veranstal-
tungen ein: Mittwoch, 2. Juni, von 18 bis 19 
Uhr, Treffen des Teams Ehrenamt; Samstag, 5. 
Juni, von 9.30 bis 15 Uhr, Einführungskurs für 
Betreuer und Bevollmächtigte. Der Einfüh-
rungskurs ist der erste von drei Kursen, die man 
benötigt, um das Zertifi kat der Landesarbeits-
gemeinschaft der Betreuungsvereine in Hessen 
zu erhalten. Die nächsten Veranstaltungen sind 
für 30. Oktober und 20. November geplant. 
Kosten für die Teilnahme entstehen nicht. Eine 
Anmeldung ist für alle Veranstaltungen unbe-
dingt erforderlich.
Rechtliche Fragen beantwortet Rechtsanwalt 
Christian Winter. Für medizinische Fragen steht 
Dr. Bernhard Kleineidam (Facharzt für Neuro-
logie und Sozialmedizin) zur Verfügung. Die 
Moderation übernehmen Günther Keune (Ge-
schäftsführer des VBV) und Lucas Hosbach 
(Sozialpädagoge). Die Teilnehmer erhalten 
zahlreiche Arbeitshilfen und eine Teilnahme-
bestätigung. Weitere Auskünfte gibt es beim 
VBV, Kaiser-Friedrich-Promenade 74 in Bad 
Homburg, unter Telefon 06172-41041, www.
vbv-betreuung.de.

Kleinwagen
verschoben
Bad Homburg (hw). Ein 
Anwohner der Wiesenborn-
straße hörte am Montag, 
kurz nach Mitternacht, Mu-
sik und Stimmen von mehre-
ren Jugendlichen. Die Unter-
haltung und das Geräusch, 
das beim Öffnen einer Auto-
tür entsteht, ließ den Zeugen 
vermuten, dass die Gruppe 
wohl ein geparktes Auto 
kurzschließen wollte. Als der 
Anwohner daraufhin nach-
sah, waren die jungen Leute 
bereits weitergezogen. Das 
Auto hatten sie zwar nicht 
kurzschließen können, aber 
sie hatten den Kleinwagen 
einige Meter vor eine Ein-
fahrt geschoben. Zeugenhin-
weise nimmt die Polizeistati-
on Bad Homburg unter Tele-
fon 06172-1200 entgegen.

IMPRESSUM

Herausgeber: Hochtaunus Verlag GmbH 

Geschäftsführer:
Michael Boldt, Alexander Bommersheim

Geschäftsstelle: Vorstadt 20, 61440 Oberursel
Telefon: 06171 / 62 88-0, Fax: 06171 / 62 88-19
E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de
E-Mail: redaktion@hochtaunusverlag.de
www.hochtaunusverlag.de

Anzeigenleitung: Michael Boldt

Redaktion:
Janine Stavenow (Ltg.), Beppo Bachfischer (Stv.)

Redaktionsschluss:
Dienstag vor Erscheinen, 15 Uhr
(eingesandte Fotos bitte beschriften)

Auflage: 40 500 verteilte Exemplare

Erscheinungsweise:
Wöchentlich donnerstags erscheinende, unabhängige 
Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg, mit den 
Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, 
Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach sowie die Stadt 
Friedrichsdorf, mit den Stadtteilen Burgholz hausen, 
Köppern und Seulberg.

Anzeigenschluss:
Dienstag vor Erscheinen, 17 Uhr

Mittwoch vor Erscheinen, 10 Uhr
für Immobilien, Stellen, Todesanzeigen.

Private Kleinanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

Anzeigen- und Beilagenpreise:
Preisliste Nr. 26 vom 1. Januar 2021

Druck:  Oberhessische Rollen-Druck GmbH

Für eingesandte Manuskripte und Fotos 
wird keine Haftung übernommen.

Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

29. Mai bis 4. Juni 2021

Ihr Organisationstalent ist ge-
fragt. Das Gelingen einer Zu-
sammenkunft wird durch Ihre 
Mitwirkung gewährleistet. Da 
dürfte am Ende auch für Sie was 
rausspringen!

Ihre Ausdauer macht sich ein-
mal mehr bezahlt: In dieser 
Woche können Sie den kleinen 
Vorsprung, den Sie bereits he-
rausgeholt hatten, beträchtlich 
ausbauen. 

Die beru�iche Lage ist für Sie in 
dieser Woche besonders günstig: 
Suchen Sie sich einen anerkann-
ten Fürsprecher, dann wird Ihre 
Karriere den entscheidenden Im-
puls bekommen. 

In einer �nanziellen Angele-
genheit müssen Sie äußerst be-
hutsam vorgehen, um sich keine 
Chance zu verderben. Erfreuli-
ches ist aus dem Familienkreis 
zu erfahren. 

Worauf warten Sie denn noch? 
Gehen Sie aktiv die Umsetzung 
Ihrer Wünsche an – nur so wer-
den Sie ans Ziel kommen. Oder 
haben Sie Angst vor der eigenen 
Courage?

Werden Sie aktiv und machen 
Sie mehr auf Ihre verborgenen 
Talente aufmerksam. Schließlich 
möchten Sie nicht für den Rest 
Ihres Lebens Routinearbeiten er-
ledigen. 

Brüten Sie ein paar interessan-
te Ideen aus? Dann halten Sie 
damit nicht hinterm Berg. Die 
Chefetage zeigt durchaus ein of-
fenes Ohr für effiziente Verbesse-
rungsvorschläge. 

Wenn Sie zielbewusst – aber 
nicht arrogant – auftreten, wird 
man Ihnen Ihren Wunsch kaum 
abschlagen können. Stellen Sie 
aber auch eine Erfolgsbeteili-
gung in Aussicht.

Sie können es sich leisten, ge-
wisse Dinge etwas gelassener 
anzugehen. Die Info, dass man 
erst in ein paar Wochen mit Ihren 
Ergebnissen rechnet, ist wirklich 
Gold wert!

Haben Sie Schwierigkeiten, Ihre 
persönlichen Schwächen mehr 
und mehr in den Griff zu be-
kommen? Dann sollten Sie sich 
von einem guten Freund ein paar 
Tipps geben lassen. 

Sie können jetzt ein neues Pro-
jekt in Angriff nehmen: Nen-
nenswerte Widerstände aus der 
üblichen Ecke sind nicht zu er-
warten. Dort leckt man sich im-
mer noch die Wunden …

Leider drehen Sie sich erneut im 
Kreis: Packen Sie das Probleme 
zu einem späteren Zeitpunkt 
nochmal an – im Moment ist eine 
einvernehmliche Lösung nicht zu 
realisieren.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Vorhang auf für ArsVivendi!
Events und Freizeitgestaltung für Singles Ü40 aus Frankfurt & 
Umgebung. Wir starten mit unserem Programm im Juli. Hast du 
Lust dabei zu sein, wenn wir unsere freie Zeit gemeinsam aktiv 
und unbeschwert genießen, dann besuche meine Website und 
abonniere den Newsletter. https://arsvivendi-frankfurt.de

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de
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Digitaler Besuch im Landtag
Hochtaunus (how). Der Hessische Landtag 
lädt alle Schulklassen ab der Jahrgangsstufe 7 
ein, sich digital ein Bild von der Arbeit des 
Parlaments in Wiesbaden zu machen. So kann 
trotz der Pandemie der Landtag als Ort des 
Austauschs, der Debatte und der Vertretung 
der Bürgerinnen und Bürger Hessens besucht 
werden. „Mit dem dreistündigen Einblick 
möchte der Hessische Landtag die Demokra-
tie in Hessen für Schulklassen erlebbar ma-
chen. Im direkten Austausch mit den Abge-
ordneten klären wir alle Fragen der Schüler: 
Was macht der Hessische Landtag eigentlich? 
Wer sitzt im Hessischen Landtag und vertritt 
unsere Interessen? Wie können wir uns Gehör 
verschaffen und unsere Anliegen in den De-
batten des Landtags einbringen?“, sagt CDU-
Landtagsabgeordneter Holger Bellino. „Da-

mit die Schüler Hessens gerade während der 
Pandemie weiterhin über die demokratischen 
Prozesse im Landtag informiert werden kön-
nen, ist der digitale Besuch eine großartige 
Gelegenheit für den fortwährenden Dialog 
zwischen Politik und Bürgern. Dadurch wird 
Demokratie lebendig. Wir ermöglichen den 
Jugendlichen eine spannende Abwechslung 
zum digitalen Schulalltag und schaffen 
gleichzeitig die Grundlage für mündige und 
engagierte Bürger der Demokratie in Hessen“, 
unterstreicht Miriam Dahlke, Abgeordnete 
der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die 
Grünen. 
„Wir laden alle Lehrkräfte und Schulklassen 
ab der 7. Jahrgangsstufe dazu ein, sich für ei-
nen digitalen Besuch beim Hessischen Land-
tag anzumelden“, so Bellino und Dahlke.

Trauergruppe für Jugendliche
Hochtaunus (how). Das Trauerprojekt „Lac-
rima“ des Regionalverbands Rhein-Main bie-
tet ab 16. Juni eine weitere Gruppe für trau-
ernde Jugendliche ab 13 Jahren an. Die Grup-
penstunden finden vorerst online jeden zwei-
ten Mittwoch im Monat von 19 bis 21 Uhr 
statt. 
„Aktuell ist geplant, uns davon zwei Mal im 
Jahr in der Gruppe in Präsenz zu treffen, so-
fern es die Kontaktbeschränkungen bis dahin 
zulassen“, sagt Melanie Hinze, Projektleiterin 
und ausgebildete Trauerbegleiterin.
Bei „Lacrima“, einem Trauerzentrum für Kin-
der und Jugendliche, bieten die Johanniter 
Betroffenen einen geschützten und vertrau-
ensvollen Raum, in dem sie ihre Trauer be-
wusst leben können. Dabei ist „Lacrima“ kei-
ne Therapieform. „Wir stellen eine fundierte, 

nachhaltige Begleitung, Betreuung und Un-
terstützung, die jedem Kind hilft, seinen per-
sönlichen Trauerweg zu finden“, sagt Oliver 
Pitsch, Regionalvorstand der Johanniter-Un-
fall-Hilfe im Regionalverband Rhein-Main. In 
kleinen Trauergruppen ermutigen die Trauer-
begleiter die Kinder und Jugendlichen, ihre 
Erfahrungen und Gefühle zu teilen. Das för-
dert die Verarbeitung und zeigt ihnen, dass sie 
in dieser schwierigen Situation nicht alleine 
sind. Das Angebot ist in der Form einzigartig 
im Rhein-Main-Gebiet und der Wetterau und 
für jeden, der Hilfe benötigt, kostenfrei.
Zur Unterstützung des Teams werden noch 
Interessierte gesucht, die Lust auf ehrenamtli-
che Arbeit in der Trauerarbeit haben. Interes-
sierte können sich per E-Mail an melanie.
hinze@johanniter.de melden.

Experten-

TIPP

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Ohrmassage mit erstaunlicher Wirkung –  Die 5 Minuten Denkmütze

Gerade in der Zeit von Homeoffice, Lockdown, 
Bildschirmarbeit und zu wenig Wohlfühlbe-

handlungen und Bewegung bietet eine Ohrmassage 
eine erquickende Entspannung und gleichzeitig 
wohltuende Erfrischung. Die Massage von über 400 
Ohrakupunkturpunkten mit Einfluss auf den gesam-
ten Körper verbessert die Konzentration, die Durch-
blutung des Gehirns und von Muskeln und Organen 
und regt die Selbstregulation des Körpers an. Ein 
Öl, Duft oder auch Bachblüten können die Wirkung 
ganz individuell verstärken. Die ganze Familie kann 
sich gegenseitig oder auch jeder selbst massieren.
Beide Ohren werden gleichzeitig massiert  – auf je-
der Seite jeweils den Daumen außen und den Zeige-
finger innen ans Ohr legen. Gestartet wird oben und 

mit dem Daumen mit angenehmem Druck die Ohr-
muschel von innen nach außen massiert. Die Ohren 
werden aufgefaltet und langgezogen. Auch das Ohr-
läppchen darf zum Ende hin kräftig massiert wer-
den. Wer mag kann den Kopf dabei auch ein Weil-
chen zu beiden Seiten drehen. Schon bald röten sich 
die Ohren und ein entspanntes Gefühl durchströmt 
Kopfbereich und Nacken. Atmen Sie dabei tief ein 
und aus und genießen Sie diese kleine Wellness-Ein-
heit.

Experten-Tipp von: 
Institut für Lebensfreude, Bad Homburg

Gluckensteinweg

Kirdorf hat wieder einen Metzger !Kirdorf hat wieder einen Metzger !

Gluckensteinweg 73  61350 Bad Homburg/Kirdorf
               Tel.: 06172 - 99 74 904

Inh.: Peter Steinke

Stadtmetzgerei

Öffnungszeiten: Mo 8 – 14.00 Uhr 
Di – Fr 8 – 18.30 Uhr durchgehend Sa 8 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Otto-Hahn-Straße

Parkplätze 
vorhanden

www.avp-gmbh.de

KAFFEEVOLLAUTOMAT
DEFEKT?

REPARIEREN LOHNT SICH

AVP-GmbH
O� o-Hahn-Str. 2

61381 Friedrichsd.-Köppern
Tel. 06175 / 610 98 78

Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr

•  Ihr Spezialist für Kaff eevollautomaten
• Neu- und Generalüberholte Geräte
• Reparatur und Wartung
• Beste Beratung 

Am Felsenkeller

  www.SOGERO.de   VERKAUF mit MEHRWERT!

MEHR ALS  
MAKLER!

Dipl.Kfm.

Tel:
0177 4863920

Georg Rosenbaum

Louisenstraße

�������������������������

Musikfachgeschäft
Edgar Werner
Musikexpress

Louisenstr. 28 (Eingang 26) 
 61348 Bad Homburg

www.ew-musikexpress.de

Musikinstrumente – Beschallungen
Verkauf –Verleih – Musikschule

Telefon 06172 – 777696· email: ew-musikexpress@t-online.de

Seulberger Straße

Ihre Immobilienagentur
               • SCHNELLIGKEIT   • SICHERHEIT
                       • HÖHERER VERKAUFSERLÖS  
                          • NAHTLOSE VERMIETUNG

                             Wir sind persönlich für Sie da!

Runow & von Jesche Estate Agents GbR

Seulberger Str. 24 · 61352 Bad Homburg
06172/59 39 581 · www.runowvonjesche.de

RJKOSTENLOSE

BEWERTUNG!

Vital mit Natur
CBD-Produkte, ALOEVERA

Naturprodukte für Mensch und Tier – Beratung und Verkauf

Louisenstr. 28 (Eingang 26) • 61348 Bad Homburg
Tel: 06172-777696 • email: ewbusiness@t-online.de

www.vitalmitnatur.de

Wir haben
geöffnet!

N E U E R Ö F F N U N G    M A I  2 0 2 1

Neues Bewusstsein für innere Stärke, 
Gelassenheit & Lebensfreude.

Louisenstr. 28, 61348 Bad Homburg v.d.H.
Tel.: 06172-5939962 ● Mobil: 0173-8342482
Email: praxis-susannespeicher@t-online.de   

www.susannespeicher.de

E R Ö F F N U N G    M A I

Haingasse

PRO AURUM 
SCHLIESSFÄCHER

PRO AURUM · HAINGASSE 22 · 61348 BAD HOMBURG V. D. H. WWW.PROAURUM.DE

Wertvolles unter Dach 
und Fach: sicher, diskret 
und bankenunabhängig

Niddastraße

Unsere Erfahrung – Ihr Erfolg

Tel. 06172 48600
immobilien@schaefer-buelt.de

30 Jahre Erfahrung
im Bewerten von Immobilien
– überdurchschnittliche Verkaufserfolge –

www.schaefer-buelt.de
Immobilienmaklergesellschaft

Der nächste Erscheinungstermin

ist am Donnerstag, 24. Juni 2021
Herr Striffler, Tel. (06171) 62 88-15,

Herr Trohorsch, Tel. (06171) 62 88-11
stehen Ihnen für Fragen und Informationen 

gerne zur Verfügung.
– Hochtaunus Verlag –

Experten-

TIPP

Ahlweg

          
Helga Hauschild
Damenschneiderin

Ahlweg 11 • 61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 - 6 84 58 84 • Mobil: 0178 - 9 23 41 78

Mail: hauschild.helga@gmx.de

Schneidern aus Leidenschaft

Frankfurter Landstraße

amtliche Dienstleistungen

Mein Hörakustiker 
Louisenstraße 68 · Tel. (0 61 72) 2 49 01

Mein Augenoptiker 
Louisenstraße 71 · Tel. (0 61 72) 2 26 14

Kaiser-Friedrich-Promenade

Ihre Expertinnen für Gesundheit und Wohlbefi nden

Sigrun
Maike Maric

Astrid Köpler

HeilpraktikerInnen
Dipl.-Ernährungswissenschaftler

Persönlichkeits-Coach

Kaiser-Friedrich-Promenade 89
61348 Bad Homburg

+49 173 30 40 236 www.lebensfreude-badhomburg.de
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Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 40
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz weiter gesunken. Sie lag am Dienstag-
abend im Hochtaunuskreis bei 40 Corona-In-
fizierten pro 100 000 Einwohner. Von den 
derzeit 194 aktiven Fällen wurden 16 Patien-

ten in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, 
sieben von ihnen auf der Intensivstation. Zu-
gleich schreitet die Impfung voran. 67 841 
Menschen waren bis Dienstag einmal ge-
impft, 23 661 haben bereits ihre zweite Impf-
dosis erhalten.

Stand 18. Mai 2021 Stand 25. Mai 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

8098 8185 +87

hiervon verstorben 193 194 +1

hiervon noch isoliert 291 194 -97

hiervon genesen 7614 7796 +182

Sieben-Tage-Inzidenz 47,1 40

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2277 2295 +18

Friedrichsdorf 836 861 +25

Glashütten 120 120 +0

Grävenwiesbach 219 226 +7

Königstein 556 559 +3

Kronberg 602 606 +4

Neu-Anspach 402 406 +4

Oberursel 1377 1388 +11

Schmitten 290 292 +2

Steinbach 410 412 +2

Usingen 548 554 +6

Wehrheim 279 283 +4

Weilrod 182 183 +1

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Michael Bernhardt aus Bad 
Homburg meint zum Bericht „Motivation 
zum Testen muss gesteigert werden“ (Bad 
Homburger Woche vom 29. April 2021):
Die Motivation zum Testen erhält leider durch 
Kleinigkeiten den einen oder anderen Dämp-
fer. Das Testzentrum in Dornholzhausen ist 
sehr stark frequentiert. Obwohl dort auch ei-
nige Parkplätze vorhanden sind, reichen sie 
nicht aus. Es ist durchaus weiterer Parkraum 

vorhanden, der aber nicht genutzt werden 
darf, weil als Sperrfläche gekennzeichnet. 
Warum dies so ist, kann der Schreiber beim 
besten Willen nicht erkennen. Oder möchte 
man eventuell den Blick auf das dort vorhan-
dene „wunderbare“ Kunstwerk nicht durch 
parkende Fahrzeuge einschränken? Anstatt 
jetzt aber eine Lösung zu schaffen, damit in 
der aktuellen Ausnahmesituation dort noch 
geparkt werden kann, passiert genau das Ge-
genteil. Offensichtlich hat die ach so überlas-
tete Ordnungspolizei (siehe einer der letzten 
Artikel in der Bad Homburger Woche) die 
Lage erkannt und verteilt munter blaue Zettel, 
auch dann, wenn nur ein Rad des Fahrzeugs 
auf der schraffierten Fläche steht. Lizenz zum 
Abkassieren. Fingerspitzengefühl in dieser 
Corona-Zeit sieht wirklich anders aus. 

Die Labour Party
Bad Homburg (hw). Im nächsten Vortrag der 
Reihe „Perspektiven der Sozialdemokratie in 
Europa“ des Forschungskollegs Humanwis-
senschaften am Mittwoch, 2. Juni, um 19 Uhr 
richtet der britische Politikwissenschaftler 
Geoffrey Evans den Blick auf die Labour Par-
ty in Großbritannien. Zum Online-Vortrag mit 
Diskussion wird gemeinsam mit dem Institut 
franco-allemand/IFRA in Frankfurt am Main 
eingeladen. Der Vortrag wird in englischer 
Sprache gehalten. Geoffrey Evans ist Profes-
sor für Sociology of Politics an der Universi-
tät Oxford. Seine Forschungsinteressen rich-
ten sich insbesondere auf Probleme sozialer 
und politischer cleavages und politischer Re-
präsentation sowie auf die Zusammenhänge 
von Perzeptionen und Werten der Wähler und 
ihrem Wahlverhalten.  Anmeldung per E-Mail 
an anmeldung@forschungskolleg-humanwis-
senschaften.de. Ohne Anmeldung können In-
teressenten dem Vortrag auf dem Youtube-
Kanal des Forschungskollegs Humanwissen-
schaften folgen: www.youtube.com/channel/
UCl-9Om2GC9-BZh2tMTjVCXQ.                                                                                                                    

Erinnerung an „Stille Helfer“

Es gab sie, die „Stillen Helfer“ in Zeiten des NS-Regimes in Deutschland. Menschen, die den 
Verfolgten und Bedrohten geholfen haben. Menschen, die sie aufgenommen haben, Anteilnah-
me und Solidarität gezeigt und mutig und aufrecht Hilfe geleistet haben. Der Historiker Norbert 
Giovannini gibt diesen Helfern Gesicht und Stimme zurück. Am Beispiel der Stadt Heidelberg 
trug er zusammen, wer sie waren und was sie geleistet haben. Doch auch in Oberursel gab es 
im Angesicht des Nazi-Schreckens nicht nur Trittbrettfahrer und teilnahmslose Mitmacher, 
sondern couragierte Frauen und Männer, die Leben gerettet haben. Die Katholische Erwachse-
nenbildung Hochtaunus (KEB) und die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
(CJZ) Hochtaunus wollen die Erinnerung an diese Unverzagten wachhalten. In einem Online-
Gespräch mit Giovannini stellt Angelika Rieber, Vorsitzende der CJZ im Hochtaunus, regiona-
le Bezüge her und erzählt von „Stillen Helfern“ aus Oberursel. Am Montag, 31. Mai, um 19 
Uhr geht es um die Nachbarn, Verwandten und Kollegen, um die Freunde, Geistlichen und 
Mediziner, die beherzt gehandelt haben. Die Erinnerung an sie ist wichtig – auch und vor allem, 
um Mut zu machen. Jede und jeder kann nach eigenen Möglichkeiten handeln und helfen. Die 
Moderation des Gesprächs übernimmt Birgit Wehner, Leiterin KEB Hochtaunus. Teilnahme 
nach vorheriger Anmeldung per E-Mail an keb.hochtaunus@bistumlimburg.de. Die KEB nutzt 
das Videokonferenztool „Zoom“ (https://zoom.us). Benötigt wird eine stabile Internet-Verbin-
dung am PC, Laptop, Tablet oder Smartphone.  Foto: Pixabay.

Service-Center
öffnet wieder
Bad Homburg (hw). Die 
sinkenden Inzidenzzahlen 
im Landkreis sorgen dafür, 
dass auch das Service-Cen-
ter des Energiedienstleisters 
Süwag wieder seine Türen 
öffnet. „Wir freuen uns, 
nach so langer Zeit nun auch 
wieder persönlich für unsere 
Kunden aus Bad Homburg 
und Umgebung da sein zu 
können“, sagt Sebastian 
Mooz, Leiter Service-Cen-
ter. „Um die Gesundheit un-
serer Mitarbeiter und Kun-
den zu schützen, bitten wir 
allerdings um Verständnis, 
dass aktuell – egal bei wel-
cher Zahl die Inzidenz gera-
de liegt – ein Termin vorab 
vereinbart werden muss.“ 
Die Süwag empfängt ihre 
Kunden wie gewohnt am 
Rathausplatz 1. Termine mit 
den Kundenberatern können 
zu den regulären Öffnungs-
zeiten vereinbart werden. 
Alle Informationen finden 
Kunden auf der Internetseite 
www.suewag.de, Hotline 
0800-4747488.

Redaktion: »Herr Fisches, eine kurze 
Einleitung bitte. Was genau bieten die 
Steinpfl eger an?«
M. Fisches: »Wir haben uns darauf spezia-
lisiert, Oberfl ächen im Außenbereich aufzu-
bereiten und diese nachhaltig zu schützen. 
Im Grunde vergleichbar mit der Pfl ege 
eines Autos. Richtig geschützt hat man 
auch hier deutlich länger Freude daran und 
erhält zeitgleich den Wert.« 
Redaktion: »Kurz zum Ablauf, wie kann 
man sich einen Steinpfl egerbesuch 
vorstellen?« 
M. Fisches: »Zunächst schaut sich ein Mit-
arbeiter die Flächen an, legt eine Proberei-
nigung, bspw. In einer Ecke an, und erstellt 
dann ein Aufmaßblatt inkl. Fotos. Dieses 
wird noch vor Ort an unser Büro versen-
det. Direkt im Anschluss erhält der Kunde 
ein schriftliches Angebot. Das Besondere 
bei uns: Bis hierhin ist alles kostenfrei und 
völlig unverbindlich. Für uns sind die An-
gebote verbindlich, es wird kein Cent mehr 
abgerechnet als vereinbart, auch wenn wir 
länger bleiben müssen.« 
Redaktion: »Und wie läuft so eine Auf-
bereitung, bspw. die eines Pfl asters ab?«
M. Fisches: »Wir reinigen mit bis zu 100°C 
heißem Wasser und einem angepassten 
Druck von bis zu 350 Bar. Dabei saugen 
wir gleichzeitig das entstehende Schmutz-
wasser sowie das Fugenmaterial ab. Im 
Anschluss wird die Fläche einer umweltver-
träglichen Art der Desinfektion unterzogen. 

Damit entfernen wir selbst die kleinsten 
Rückstände und Sporen. Damit es aussieht 
wie neu verlegt und die Flächen ihre Sta-
bilität behalten, werden diese neu verfugt. 
Im Anschluss imprägnieren wir die Flächen 
und schützen diese so langfristig.«
Redaktion: »Warum sollte man die 
Steinpfl eger beauftragen?«
M. Fisches: »Zum einen natürlich der Faktor 
Zeit. Ich denke ein Garten ist in erster Linie 
ein Ort der Ruhe und Erholung. Wer möchte 
schon die wenigen Sonnenstunden damit 
verbringen zu reinigen und Sachen von A 
nach B zu schleppen. Außerdem ist ja zu be-
achten, reinigt man selbst, ist das i.d.R. alle 
3-4 Monate nötig. Dabei wird viel Dreck an 
Fenster und Türen verursacht, teilweise die 
Fugen ausgespült, Pfützen entstehen und 
natürlich wird jedes Mal das Pfl aster weiter 
angeraut. Dadurch ist das Pfl aster im neuen 
Jahr noch schmutzanfälliger. Wenn wir da 
waren, bieten wir mit STEINPFLEGER® Pro-
tect 4 Jahre Garantie, auch gewerblich! Und 
dank unserer Hauseigenen festen System-
fuge ist auch eine nachhaltige Chemiefreie 
Unkrauthemmung möglich.« 

Redaktion: »Man hört und liest ja 
immer wieder von Drückerkolonnen 
welche vor Ort direkt abkassieren und 
mit dubiosen Mitteln nachhelfen. Was 
unterscheidet Sie davon?«
M. Fisches: »Einfach alles! Das beginnt 
schon damit, dass wir Angebote aus-
schließlich schriftlich versenden, geht über 

unsere Auftragsbestätigungen bis hin zu 
einer ordnungsgemäßen Rechnung, welche 
auch zum Teil steuerlich geltend gemacht 
werden kann. Nicht zuletzt sind wir einfach 
vor Ort und mit offenem Visier am Kunden. 
Das gibt Sicherheit. Garantiert haben wir 
auch in Ihrer Nähe Referenzen zu bieten.« 
Redaktion: »Herr Fisches, ein letztes 
Statement an alle Unentschlossenen, 
und wie man Sie erreichen kann!«
M. Fisches: »Testen Sie uns. Bis zu Ihrem 
„Go“ zur Durchführung der Arbeiten ist es 
kostenfrei und unverbindlich, Sie können nur 
gewinnen! Auf www.die-steinpfl eger.de ha-
ben wir ein informatives Video am Beispiel 
einer Auftragsdurchführung, telefonisch sind 
wir unter 06036 – 8159910 erreichbar.«

Reinigung mit bis zu 100° C
heißem Wasser (350 BAR Druck) 

Neuverfugung mit 
unkrauthemmendem Fugenmaterial

Gleichzeitige Absaugung von
Fugenmaterial und Schmutzwasser

Fair und seriös - schriftliche
Angebote und Topbewertungen 

Langzeitschutz dank
Steinpfleger-Protect-Imprägnierung

ca. 75 % günstiger als eine
Neuverlegung

Pflasteraufbereitung
mit Langzeitschutz!

Auch mit Unkrautschutz!

Die Steinpfleger - Bäckergasse 9 - 61200 Wölfersheim

Probefläche?

Kostenfrei, unverbindlich und 

ohne Anfahrtskosten!

      0 60 36 / 8 15 99 10

Wie wir arbeiten?
Unser Video auf:
www.die-steinpfleger.de

»Der Frühling kommt, das Pfl aster ist verwittert. 
Die Alternative zur Neuverlegung«
Michael Fisches, Inhaber der Steinpfl eger Team Rhein-Main Nord im Interview:

- Anzeige -
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Emre Can lässt sich impfen. Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. 
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

„Impfung? Da spiele ich mit.“

„Aşı mı? 
Ben de varım.“

FUR DIE IMPFUNG



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

20.05.2021

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai 
Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die bewor-
benen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Wider-
rufsrecht. 2) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- €. Die 
Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Einmalige Leasingsonderzahlung 2.476,80 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 10.108,80 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 26.900,00 €
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 5.347,20 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 16.339,20 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350,00 €
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 4.500,00 €

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.201,12 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 14.313,12 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650,00 €
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 6.000,00 €

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.204,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 19.116,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900,00 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 6.000,00 €

HYUNDAI TUCSON PLUG-IN-HYBRID Basis
Plug-in-Hybrid 1.6 Benzin/Elektro mit 195 kW (265 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 36.785 €           monatl. ab 1) 229€

HYUNDAI KONA ELEKTRO Basis
Elektromotor mit 100 kW (136 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 30.285 €           monatl. ab 1) 169€

HYUNDAI KONA HYBRID Select
Hybrid 1.6 Benzin/Elektro mit 104 kW (141 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 22.785 €        monatl. ab 1) 159 €

HYUNDAI IONIQ 5 ELEKTRO Basis
Elektromotor mit 125 kW (170 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 36.585 €           monatl. ab 1) 269€

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch / Energieverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert 4,3 - 1,4 l/100 km bzw. 17,7 - 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 122 - 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

oder oder oder oder

Alles Watt Ihr Volt! Hybrid, Plug-In oder Elektro. 

autoarena-nau.de

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

www.nau.de

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Corsa 1.2 (W271619) 15.990 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 11tkm, tiefquarzgrau

Corsa Edition (G324231) 16.490 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 8tkm, diamantschwarz

Corsa 1.2 Elegance (F4329026) 17.490 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 8tkm, quarzsilber

Astra Edition (G002275) 19.490 €
81 kW (110 PS), EZ 12/20, 9tkm, onyxschwarz

Astra 1.2 2020 Direct (W058858) 19.990 €
107 kW (146 PS), EZ 09/20, 8km, quarzgrau

Astra K Sports Tourer 1.2 Turbo Elegance  (G023006) 19.990 €
107 kW (146 PS), EZ 08/20, 6tkm, chillirot

Crossland X 1.2 Innovation Automatik  (W4333910) 20.490 €
96 kW (131 PS), EZ 09/20, 11tkm, chillirot

Corsa F 1.2 Turbo GS Line (G345520) 20.990 €
96 kW (131 PS), EZ 09/20, 10tkm, mondsteingrau

Mokka 1.2 Automatik GS-Line  (S003767) 30.490 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 5tkm, jadeweiss

Crossland X Edition (G409986) 21.990 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 8tkm, quarzsilber

Grandland X 1.2 Turbo Ultimate  (G056028) 27.990 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 8tkm, mondsteingrau

Zafira Life 2.0 D Edition M (G033860) 39.490 €
106 kW (144 PS), EZ 03/21, 3tkm, diamantschwarz

Combo Life Ultimate 1.2 (B649018) 29.490 €
96 kW (131 PS), EZ 04/21, 3tkm, kupferbraun

Mokka GS LINE 1.2 Turbo (M006302) 30.490 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 5tkm, diamantschwarz

Grandland X 2.0  (W252394) 32.990 €
130 kW (177 PS), EZ 12/20, 7tkm, perlmuttweiß

Insignia ST Ultimate 2.0 (B005241) 39.990 €
147 kW (200 PS), EZ 05/21, 3tkm, nauticblau

i10 1.2 Trend (M033999) 12.290 €
62 kW (84 PS), EZ 11/20, 5tkm, stardust

i20 1.0 T-GDI Trend (G008908) 17.690 €
74 kW (101 PS), EZ 02/21, 5tkm, intense blue

Santa Fe Hybrid Prime (G000310) 42.990 €
169 kW (230 PS), EZ 12/20, 15tkm, rain forest

Tucson 1.6 Advantage (M969359) 19.690 €
97 kW (132 PS), EZ 09/20, 10tkm, platinum silver

KONA 1.0 Intro Facelift (G700170) 22.290 €
88 kW (120 PS), EZ 01/21, 5tkm, dark knight

i30 Kombi 1.0 Intro  (G079529) 21.490 €
88 kW (120 PS), EZ 02/21, 5tkm, phantom black

Ioniq Hybrid Style (G229159) 23.190 €
104 kW (141 PS), EZ 12/20, 8tkm, polar white

Jazz Hybrid Crosstar Executive  (G207977) 24.990 €
80 kW (109 PS), EZ 04/21, 1tkm, premium crystal red

CR-V Hybrid 2WD Sport Line (G203183) 34.790 €
135 kW (184 PS), EZ 03/21, 1tkm, crystal black

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

(Gießen & Wetzlar)

Über

5.000
Fahrzeuge

sofort
lieferbar



CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Grüne Projekte klug finanzieren
(spp-o) Deutschland ist umwelt-
bewusster geworden. Immer 
mehr Menschen investieren in 
grüne Projekte. Neben dem 
schon länger anhaltenden Boom 
zur eigenen Stromherstellung 
mithilfe von Photovoltaikanlagen 
und Solarstromspeichern nehmen 
die Deutschen weitere ökologi-
sche Anschaffungen zunehmend 
ins Visier: So werden etwa Son-
nenkollektoren, Wärmepumpen, 
Geothermie- und Blockheizkraft-
werk verstärkt nachgefragt. Und 

mit Elektroautos, -motorrädern 
und -bikes setzen viele auf eine 
emissionsfreie Mobilität.
Das Problem beim Umsetzen der 
guten Vorsätze: Nicht jeder hat 
das Geld für solche teils sehr 
kostspieligen Investitionen mal 
eben in der Tasche. Zudem soll-
ten sie sich möglichst schnell 
amortisieren. Und nicht jede 
Bank finanziert solche Anschaf-
fungen vorbehaltlos. Finanzex-
perten und Verbraucherschützer 
raten deshalb, bei der Finanzie-

rung genau hinzuschauen. Wich-
tig seien, neben günstigen Kondi-
tionen, auch flexible Laufzeiten, 

die auf die Bedürfnisse eines Kre-
ditnehmers abgestimmt sind. 
Eine Bank in Deutschland re-
agierte schon früh mit einem 
Ökokredit auf den Trend und hat 
ihr Produkt jüngst verbessert. 
Die Kreditspezialisten aus Bingen 
gelten als Deutschlands Vorreiter 
bei der Digitalisierung und der 
direkten Kreditvergabe an pri-
vate Kunden. Das Besondere bei 
ihrem Ökokredit: Ihn gibt es be-
reits ab 0,99 Prozent effektiven 
Jahreszins. Trotzdem sind Lauf-
zeiten bis 120 Monate wählbar. 
Das versetzt Kreditnehmer in die 
Lage, ihre Monatsraten budget-
schonend zu kalkulieren. Und 
selbst anfallende Installations-
kosten finanziert die SWK Bank.

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Foto: pixabay.com/SWK Bank/akz-o

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

www.taunus-nachrichten.de

„Land- und forstwirtschaftlicher Verkehr frei“: Auf schmalen Wirtschaftswegen wie diesem ist 
gegenseitige Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer gefragt.  Foto: Hochtaunuskreis

Gegenseitige Rücksichtnahme
vermeidet Konflikte und Unfälle
Hochtaunus (how). Wenn die Temperaturen 
höher klettern und die Sonne sich wieder öfter 
am Himmel zeigt, steigen viele Menschen 
aufs Rad. Egal ob auf dem Weg zur Arbeit 
oder auf der gemütlichen Radtour, die Stre-
cken führen oft über Wald- und Feldwege. 
Dabei kommt es immer wieder zu Begegnun-
gen mit landwirtschaftlichen Maschinen und 
Geräten. Um Konflikten oder gar Unfällen 
vorzubeugen, ist gegenseitige Rücksichtnah-
me unverzichtbar. 
Die landwirtschaftlichen Wirtschaftswege 
dienen an erster Stelle den Landwirten als Ar-
beitswege. Sie wurden angelegt, damit Trak-
toren und andere landwirtschaftliche Maschi-
nen zu den Feldern gelangen können, um die-
se zu bewirtschaften. 
Während Autos und Motorräder solche Wege 
mit dem Hinweis „Landwirtschaftlicher Ver-
kehr frei“ nicht nutzen dürfen, ist Radfahrern 
und Fußgängern die Mitnutzung gestattet. 
Landwirtschaftliche Maschinen sind deutlich 
schwerer zu manövrieren; das Ausweichen zu 
Fuß oder auf dem Rad hingegen fällt deutlich 
leichter. Spaziergänger und Radfahrer mögen 
dies bei ihrem nächsten Ausflug bedenken 
und beherzigen. 
Im Begegnungsfall empfiehlt sich, insbeson-
dere bei gleichzeitiger Nutzung durch mehre-
re Personen mit und ohne Fahrrad, gemein-
sam eine Seite des Weges zu nutzen, sodass 

der Weg dadurch „breiter“ wird. Bei trockener 
Witterung und entsprechender Staubentwick-
lung sollten Fußgänger und Radfahrer die 
dem Wind zugeneigte Seite des Weges nutzen 
und sich nicht in den Staub stellen.

Vorausschauend fahren

Gefährliche Situationen entstehen vor allem 
durch die vermehrte Nutzung von E-Bikes 
und Pedelecs auf Feldwegen. Die motorisier-
ten Zweiräder sind oft deutlich schneller un-
terwegs als herkömmliche Fahrräder. Für 
Landwirte und andere Verkehrsteilnehmer ist 
es daher schwierig, die Geschwindigkeit rich-
tig einzuschätzen. Wenn E-Bike-Fahrer sich 
dieser Tatsache bewusst sind und entspre-
chend vorausschauend fahren, bringen sie 
sich selbst und andere nicht in unnötige Ge-
fahr.
„Landwirte produzieren auf ihren Feldern 
hochwertige Nahrungsmittel für die Region. 
Daher profitieren alle davon, wenn sie ihre 
Arbeit möglichst ungestört verrichten können. 
Wer sich demnächst wieder aufs Rad schwingt 
und auf der Strecke einem Landwirt bei der 
Arbeit begegnet, wird sich vielleicht an diese 
Zeilen erinnern, an die Seite fahren und mög-
licherweise sogar nett grüßen – die Landwirte 
werden es danken und sich freuen“, schreibt 
der Hochtaunuskreis.

Kompetenz, Kreativität und Können 
Hochtaunus (how). Dem Blick in eine Wun-
dertüte voller Überraschungen glich die Sich-
tung der Beiträge junger Streicher und Pianis-
ten für den 21. Mendelssohn-Wettbewerb 
Frankfurt/RheinMain 2021. Da die Pandemie 
keine Präsenzveranstaltungen und somit auch 
kein Vorspielen zuließ, sahen sich die Jury-
mitglieder derzeit die 345 Videos mit den di-
gital eingereichten Wertungsspielen an. We-
sentliche Kriterien für die Beurteilung waren 
künstlerische Gestaltung, Tonqualität, Spiel-
technik, Texttreue und stilistisches Verständ-
nis. Die Beiträge der 345 Nachwuchsinterpre-
ten zeichneten sich zudem durch große Spiel-
freude und Kreativität aus. Genaues Hinhö-
ren, aufmerksames Zusehen und angeregte 
Diskussionen waren Teile der intensiven Aus-
einandersetzung der Jurys mit den Beiträgen 
der jungen Pianisten und Streicher. 
Beide Jurys waren mit professionellen Musi-
kern und Musikpädagogen besetzt, die sich 
unter anderem um die Förderung junger Musi-
ker verdient gemacht haben oder über profun-
de Erfahrungen im Bereich Kammermusik 
sowie in Jurys verfügen. Der ebenso arbeitsin-
tensiven wie schönen Aufgabe stellten sich die 
jeweils drei Jurymitglieder seit Anfang Mai. 
Der Streicher-Jury gehörten Marat Dicker-
mann, Sabine Krams und Peter Taban an. Ma-
rat Dickermann war Mitglied im HR-Sinfonie-
orchester in der ersten Violine-Gruppe von 
1981 bis 2011 und ist heute noch als Kammer-
musiker tätig. Sabine Krams ist stellvertreten-
de Solo-Cellistin im Frankfurter Opern- und 
Museumsorchester und Violoncello-Dozentin 
an der Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst. Peter Taban war Mitglied des Hessi-
schen Staatsorchesters Wiesbaden in der ers-
ten Violine-Gruppe von 1983 bis 2017. Er ist 
ein gefragter Pädagoge, Komponist und Ver-

fasser einer Violin-Schule und zahlreicher 
Kammermusik-Werke. Mitglieder der Pianis-
ten-Jury waren Benjamin Brainman, Andrea 
Pfannmüller-Heith und Boris Levantovitch. 
Benjamin Brainman ist Leiter der Musikschu-
le Schwalbach und des Wettbewerbsbüros. 
Andrea Pfannmüller-Heith ist stellvertretende 
Fachbereichsleiterin Tasteninstrumente der 
Musikschule Königstein. Boris Levantovitch 
ist Klavierlehrer an der Musikschule Taunus, 
Eschborn-Niederhöchstadt, und tritt als Kon-
zertpianist im In- und Ausland auf. 
Mit Spannung erwartet wurde das für Ende 
Mai terminierte Ergebnis der Juroren. Alle 
Preisträger wie auch die Gewinner der Son-
derpreise werden im Internet unter www.
mendelssohn-wettbewerb.de veröffentlicht. 
Die Sonderpreise werden per Post zugestellt 
oder von den  Musiklehrern in der Musik-
schule überreicht. Ferner werden die Videos 
der Laureaten von Profis der Video-Firma Lu-
kas Bruggaier in Oberursel überarbeitet und 
auf der genannten Homepage und auf YouTu-
be veröffentlicht. 
Abgesagt werden müssen aufgrund der unsi-
cheren Lage die vier im Juni geplanten Preis-
trägerkonzerte in Hofheim, Bad Soden, Kron-
berg-Oberhöchstadt und Oberursel. Trotzdem 
sieht der geschäftsführende Vorstand des 
Mendessohn-Wettbewerbs optimistisch in die 
Zukunft. Dafür gibt es zwei Gründe. Der erste 
ist das anhaltende große Interesse so begabter 
wie zielstrebiger Nachwuchsmusiker am tra-
ditionsreichen Wettbewerb. Der zweite ist das 
anhaltende Vertrauen der Sponsoren in die 
Förderung junger Musiker. Laut Vorsitzen-
dem Nils P Graf Lambsdorff hat der ge-
schäftsführende Vorstand bereits mit den Pla-
nungen für den 22. Mendelssohn-Wettbewerb 
Frankfurt/Rhein-Main 2022 begonnen. 

Benjamin Brainman, Andrea Pfannmüller-Heith und Boris Levantovitch (v. l.) sind die Mitglie-
der der Pianisten-Jury.  Foto: Mendelssohn-Wettbewerb
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Gottesdienst
für Mountainbiker
Hochtaunus (how). Nicht nur, wer ein Zwei-
rad fährt, sollte die Regel „Wohin dein Blick 
geht, dahin fährst Du“ kennen. Bei allen 
Sportarten, die die Geschwindigkeit über-
schreiten, die ein Mensch von Natur aus errei-
chen kann, ist weites Vorausschauen wichtig. 
In Gefahrensituationen geht der Blick instink-
tiv in den Nahraum des Blickfelds. Immer 
wenn es schwierig wird, fällt der Blick direkt 
vor das Vorderrad – und das lässt tatsächlich 
alles schwieriger werden. Eine flüssige Fahr-
linie ist nicht mehr möglich. Was die Fahr-
technik mit dem Luther Zitat„ Woran du dein 
Herz hängst, das ist dein Gott“ zu tun hat, das 
erläutert der bikende Pfarrer Andreas 
Schmalz-Hannappel aus Fischbach am Sonn-
tag, 13. Juni, beim 8. Mountainbike-Gottes-
dienst an der Waldandachtsstätte auf dem 
Glaskopf. Der Gottesdienst beginnt um 11.30 
Uhr und dauert nicht länger als eine halbe 
Stunde. Zu dem Gottesdienst sind alle Inter-
essierten eingeladen – nicht nur Mountainbi-
ker. Wer gerne mit anderen auf den Glaskopf 
fahren möchte, ist eingeladen, am 13. Juni um 
9.30 Uhr ab dem Paradiesweg 17 in Kelk-
heim/Fischbach mit einer Gruppe Radfahrer 
loszufahren.

Die Kulturgeschichte
des Fahrradfahrens
Bad Homburg (hw). Der Geschichte des 
Fahrrads geht der Online-Vortrag der Volks-
hochschule (VHS) am Donnerstag, 27. Mai, 
von 19.30 bis 21 Uhr anhand ausgewählter 
Fragestellungen nach: Wieso ist das Fahrrad 
die wirkungsvollste Maschine, die je erfunden 
wurde? Warum verlief seine technische Ent-
wicklung so unstet und sprunghaft? Welche 
Rolle spielte es in der frühen Frauenbewe-
gung? Wie wurde es Teil proletarischer Ge-
genkultur? Die Spurensuche folgt dem Rad-
fahren von seinen Anfängen als aristokrati-
scher Luxusvergnügung bis zur Gegenwart 
als Lifestyle-Medium und verkehrspoliti-
schem Hoffnungsträger. Alle Teilnehmer er-
halten kurz vor Veranstaltungsbeginn die Zu-
gangsdaten per E-Mail zugeschickt, die Teil-
nahmegebühr beträgt sechs Euro. Weitere In-
fos und Anmeldung im Internet unter www.
vhs-badhomburg.de, E-Mail: info@vhs-bad-
homburg.de oder unter Telefon 06172-23006.

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

✝ WIR GEDENKEN

DANKSAGUNG

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 30. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 29. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst (G. Guist)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 30. Mai
Kein Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst (inzidenzabhängig)

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 30. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst (Trebejahr)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 30. Mai
Sonntagsclip (Dr. Krenski): vimeo.com/
kirchengemeindeseulberg und im Internet

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist         
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Samstag, 29. Mai
18 Uhr Gottesdienst (G.Guist); 
Gottesdienst-to-go

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Bertram Minor
Telefon: 0176-32331761

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst nur per Livestream 
(Baum)

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Wortgottesfeier bei gutem Wetter im 
Pfarrgarten, Ober-Erlenbacher Straße 4

In Liebe und Dankbarkeit

Monika Behncke
Caroline und Hubert Friedrich
sowie alle Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 
Dienstag, den 1. Juni 2021, um 12.45 Uhr auf dem Waldfriedhof in 

Bad Homburg statt.

Einschlafen dürfen,
wenn man müde ist,

und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche,
wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Ernst Drüschler
* 27.10.1930    † 15.5.2021

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unserer
lieben Verstorbenen

Ursula Schädel
das letzte Geleit gaben und ihre liebevolle Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Stephan Schädel

Bad Homburg, im Mai 2021

Zur Erinnerung an meine geliebte Frau und Mutter

Elke Lenhard
* 19. 04. 1955  † 07. 05. 2021

Wir wollen nicht so sehr trauern,
weil wir dich verloren haben,
wir denken dankbar an die Zeit,
in der wir dich haben dur� en.

Ehemann Klaus-Dieter Lenhard
Tochter Christina Lenhard

und Familie
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PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 30. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
11 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Gerdes)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 30. Mai
9 Uhr Heilige Messe

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 30. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 30. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Kremer)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Samstag, 29. Mai
und
Sonntag, 30. Mai
Konfi rmationsgottesdienste, nur für Konfi r-
manden und ihre Familien (Marwitz)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst, 
alternativ auch per Webstream

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Wach)

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 30. Mai
Kapelle zur Andacht geöffnet

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Ulrich Bergner
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: ev.kirche.gonzenheim@arcor.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Mosebach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Kindersegnung

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 29. Mai
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 30. Mai
10.30 Uhr Heilige Messe, 
auch live unter ogy.de/k4

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst, 
Übertragung Stammapostel

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 29. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Eucharistiefeier der 
kroatischen Gemeinde

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Sonntag, 30. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

Tel. 06172-29071

Trauer braucht Raum und Zeit.
Wir sind für Sie da…

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Musiker-Familie sucht Geige, Cel-
lo, Akkordeon, Blasinstrumente. 
Auch reparaturbedürftig!
 Tel. 0151/24649599

Kaufe Märklin Modelleisenbahnen. 
Zum Besp. Nachlass oder Hobby-
aufgabe.  Tel. 0157/33057350

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06104/9879935

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 069/34868413

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Sammler kauft Luxus Armband-
uhren. Omega, Breitling, Rolex, Tu-
dor, IWC und weitere. Auch defekt.
 Tel. 0162/5988179

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art u. Form sowie Münzen, Sil-
berbesteck auch 90/100 Zinn, Por-
zellan u. Figuren, Teppiche. Diskret 
und fair. Fr. Strauß. 
 Tel. 06195/9614329, 0163/9809328

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Audemars Royal Oak & Rolex Ex-
plorer von Sammler zu kaufen ge-
sucht. Kronberg  Tel. 06173/63155

AUTOMARKT

Verkaufe Audi A3, EZ: 03/2010, 
86.000 km, Kombi, 3-türer, grau, 
Rentnerauto, TÜV/AU neu, 6500,- €, 
 Tel. 0176/23955868

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenplatz in Doppelgarage in 
B.H. (zentrumnah) zu vermieten. 
80,- €/Monat.  Tel. 0173-3455603

Tiefgaragenparkplatz (kein Dop-
pelparker) in Friedrichsdorf ab 
01.06. Walter-Ziess-Ring 72 zu mie-
ten, monatl. Miete 80,- €. 
 Tel. 0172/7629541

KFZ
ZUBEHÖR

BMW Fahrradhalter für AHK m. 
Abgashitzeschutz – neu – 450,- €. 
 Tel. 06172/79562

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Welcher symp., niveauvolle Herr
ab 70 hat Zeit u. Lust m. eloquenter, 
netter, jugendl. Dame etwas zu un-
ternehmen, mehr Lebensqualität zu 
bekommen?  Tel. 0176/41062568

Gutgelaunt, gebildet u. groß das 
bin ich (m. 45). Bist Du (w. bis 45) 
liebenswert u. lustig - und auch in-
terressiert an glücklicher und lang-
fristiger Beziehung? Schreib mir 
gerne:  kronberg75@web.de

PARTNERSCHAFT

Witwe wünscht nach 10 Jahren ei-
nen Gesprächspartner im Alter von 
69 – 74 Jahren, keine Versorgung 
fi nanziell notwendig. Zuschriften 
unter:  Chiffre OW 2104

Heirate mich - Auf diesem Wege
suche ich einen Akademiker zwecks 
einer Partnerschaft - möglichst für 
immer. Was mir wichtig ist: Du bist 
mindestens 180 cm groß, NR, nicht 
zu schlank, insgesamt groß, also 
nirgends klein - ich mag bspw. auch 
große Hände. Zu mir: groß, eher 
schlank, eher sehr sportlich als 
nicht, künstlerisch veranlagt u. tätig,
Akademikerin, 49 J... Ich freue mich 
über Deine Zuschrift!
 farbenfroh72@gmx.de

Rentner 66 Jahre, 1,80 groß, 
sportlich. Bin gesund u. fi t. Geimpft, 
regelmäßig getestet. Suche nette, 
attraktive Frau. Habe Sehnsucht 
nach Liebe und Zärtlichkeit. Nase 
voll allein zu sein. Trotz Corona das 
Leben mit mir genießen. 
 Chiffre: KEZ 21/01

PARTNERVERMITTLUNG

Bildhübsche Friseurmeisterin 66 J., 
mit traumhafter Figur, ich suche nach 
dem schmerzhaften Verlust meines Man-
nes e. einfühlsamen Partner bis 80 J., über 
e. Anruf würde ich mich sehr freuen pv
Tel. 0151 – 62903590 

➤ Ria, 54 J., ganz lieb u. sympathisch, 
lache gerne, mit schlanker Figur u. Kurven
wo sie hingehören. Mag radeln, spazieren,
die Natur, grillen, bin mobil mit eig. Auto, 
absolut ungebunden. Suche einen treuen
Mann mit Herz, Alter nicht so wichtig. Lass
uns bald zusammen kommen, ruf gleich üb.
pv an. Tel. 0176-57801677

Bildhübsche Ingeborg, 70 J., bin e. 
ganz liebe, anschmiegsame Frau mit e. 
tollen schlanken Figur und etwas mehr 
Oberweite, bin sehr vielseitig, warm-
herzig, romantisch und treu, da ich keine 
Kinder habe wohne ich ganz allein. Ich 
würde Dich gerne auf e. Kaffee einladen, 
damit wir uns kennen lernen können. pv
Tel. 0151 – 62913877     

➤ Bettina, 63 J., sportl. Krankenschwes-
ter, mit toller Figur, nicht so anspruchs-
voll. Möchte das Alleinsein beenden u. Dir
eine treue, liebe u. zärtl. Partnerin sein.
Habe keine Verpflichtungen u. viel Zeit 
für den Mann an meiner Seite. Es wäre
schön, wenn Du Dich üb. pv meldest, dann
steht unserem Glück nichts mehr im Weg.
Tel. 0176-43632696

Adelheid, 79 J., verwitwet, ich wohne 
hier ganz allein, bin eine ehrliche fleißige 
Frau, ich bin warmherzig u. ordentlich, e. 
gute Hausfrau. Ich suche üb. pv e. lieben 
Mann aus der Nähe, Alter egal, ich fahre 
gern Auto, bin nicht ortsgebunden. Eine 
liebe Frau wartet auf Ihren Anruf.
Tel. 0160 – 97541357           

➤ Mechthild, 73 J., werde viel jünger
geschätzt, schöne weibl. Figur. Bin ein 
sau bere Hausfrau u. gute Köchin, fleißig
u. sparsam, mag Musik, spazieren u. den
Vögeln lauschen. Suche e. lieben Mann,
mit dem ich zus. sein darf, der auch 
nicht länger allein bleiben will. Rufen Sie 
üb. pv an u. lassen Sie uns glücklich sein.
Tel. 0176-45986085

BETREUUNG/
PFLEGE

Für meine Frau suche ich eine 
Krankenpfl egerin in Festanstellung. 
Ca. 160 Std. monatl. Auch wechsel-
weiser Wochendienst. Anrufe nur 
zwischen 15 u. 18 Uhr. 
 Tel. 06172/37626

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Caritas-Mitarbeiterin hat noch Ter-
mine frei: Begleiten, Einkäufe u.ä., 
Oberursel, Bad Homburg. 
 Tel. 0163/5981721

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Gebürtige Oberurseler Familie mit 
2 Kindern sucht Haus zum Kaufen 
und Renovieren. Kein Abriss! Preis 
VB.  Tel. 0170/8337378

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Suche Wohnung zum Kauf im Tau-
nus oder Haus mit Wohnrecht. Kein 
Hochhaus. Priv. an Priv.
 Immobilie21@yahoo.com

Nettes Ehepaar kinderlos sucht
sanierungsbedürftiges Haus. Kelk-
heim und Umgebung. Belohnung 
3500,- €  Tel. 06195/9870878

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Gelegenheit! Strandvilla auf den 
Kapverdischen Inseln (Maio), 150 m 
zum Meer, Grundstück 460 m², 
Wohnfl äche 162 m², aus Altersgrün-
den von privat provisionsfrei zu ver-
kaufen. Privates Exposè mit Preis-
vorstellung bei Interesse unter:
 cicero-hd@t-online.de

Wald-Wiese-See, 2-3 Bauplätze 
und 1 Haus im Taunus, 25 Min bis 
Oberursel-Bad Homburg, 5 Min zu 
Fuß bis zum See, 220.000,- €.
 Tel. 0157/52990203

Neuenhain, Etagenwohnung Bauj. 
1972, 3 Zimmer, 71 m2, Loggia,   
Tiefgarage. Freier Blick. Schwimm-
bad, Sauna im Haus, 320 000,- € 
von privat:   w13info@aol.com

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suchen Baugrundstücke/
Abrissgrundstücke ab 800 m²

Vermittlungsprovision bei
Abschluss 2.000 €

jug2021@t-online.de
06002-93665-11

Ab 13 Uhr: 0176-60007033

MIETGESUCHE

Suche 4-Zi.-Wohnung, nur Fried-
richsdorf und Stadtteile, von Privat 
ohne Makler.  Tel. 0176/43938916

Rentnerin, NR, ruhig, keine Haus-
tiere, sucht in Oberursel eine 2-Zi-
Whg., EG, mit Balkon/Terr., gute In-
frastruktur, ohne Makler. 
 Tel. 0175/6050542

Unterstellmöglichkeit f. Haushalts-
inventar gesucht. Raum Obu/Bad H.
 Tel. 0176/39390564

Dringendes Mietgesuch: 2-Z-WE 
für Mutter (29) u. Sohn (8) ab sofort 
dringend benötigt.
 Tel. 0151/56635218

VERMIETUNG

Nachmieter gesucht: O-Erlenbach 
ab 15.6.21. 2 Zi, ca. 60 m2, mit Bal-
kon u. Tiefgaragenplatz. KM 700,- 
€, NK 200,- €, TG 60,- €. 
 Tel. 0151/62627298

Bad Homburg-Kirdorf, 3-Zi.-Dach-
WHG, 90 m², EBK, Gäste-WC, Bad, 
Diele, Dach-Loggia, 980,- € KM + 
200,- € NK + Kaution, frei ab 
1.8.2021.  Tel. 06172/458803

Schmitten-OT, 3 ZKB, 85 m², Keller,
Terrasse, NR, keine Tiere, z. 1.7.21, 
650,- € + NK. Tel. 06084/959683

Oberursel, 4-Zimmer-Wohnung, 85 
m², Küche, Bad, Balkon, ruhige La-
ge, 1. Stock, Miete 850,- €, Garage 
50,- €, NK + Kaution, von Privat ab 
sofort bezugsfertig, vorzugsweise 
älteres Ehepaar, keine Haustiere. 
 Chiffre OW 2102

Fischbach, ab sofort möblierte 
Wohnung, 48 m2 für Einzelperson zu 
vermieten (Bad, Küche, Wohn- u. 
Schlafzimmer) Miete 580,- € zzgl. 
NK/3 MM Kaution. Tel. 06195/61192

Ruhige 6-Zi.-Wohnung in König-
stein (2 Etagen, ca. 170m²) in 2-Fa-
milienhaus zu vermieten. 2 Bäder, 
großer Wohnbereich mit tollem 
Blick, Balkon, großer Garten. 1800,- 
EUR. Evtl. kann später auch die 
Souterrainwohnung (ca. 70m², 3 
Zimmer) dazu gemietet werden. In-
teressenten bitte melden unter  
 Chiffre: KW 21/01

Kelkheim-Mitte, 5-Zi.-Whg., 116 
m2, 1040,- € + NK/KT,
   Tel. 06174/964199

3,5 Zi-Wohng Kelkh. Mitte, 99 m2, 
TGL-Bad, SW-Balkon, Garage, kl. 
Einh., EUR 950,- + Umlg. 
 Tel. 0151/53960949

Liederbach 3-Zi.-Whg., 88 m2, ex-
quisit renov., hell, 1. OG, EBK, Tgl.-
bad, sep. Toil., Balkon, Abst.-raum, 
Keller, ab sofort, 1.100,- € + NK/
Kaution.  Tel. 0176/43026805

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt ab 6.6. frei. FEHS m. 2 App. f. 
2 Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m2 kl. Garten.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de   

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Zu Verschenken – Flohmarkt im 
Gartenfeld, Sa., 29.5., 14-17 Uhr, 
Endhaltestelle Buslinie 4, Garagen-
platz. Alles Mögliche aus Haushalts-
aufl ösung. Spenden zugunsten 
Flüchtlingsarbeit WISH Lesbos (Wo-
men in Solidarity House) willkom-
men. Hygieneregeln beachten.

Polsterbett 100 X 200 cm, großer 
Bettkasten, guter Zustand, Selbst-
abholung.  Tel. 06174/4943

NACHHILFE

Mit großer Freude helfe ich beim 
Lernen! D-Sprachförd., auch in den 
Ferien, Probestd., Referenzen. Obu, 
HG, F. Tel. 0151/70152087 (18-22 Uhr)

Profectus Nachhilfe 
bietet Intensivkurse 

in den Sommerferien an. 
profectus-info@web.de 

Tel: 015733172626 

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Tapasbar in Bad Homburg sucht ab 
sofort

SERVICEKRÄFTE 
KÜCHENHILFE/BEIKOCH 

(m/w/d) auf 450-€-Basis
Gerne auch Abiturienten/Studenten.

tapas@luna-y-sol.de

Suche zuverlässige, deutschspra-
chige Putzhilfe ab Juni. 
 Tel. 0172/6885254

Für Reihenhaus in Frdf-Burgholzh. 
gesucht: gründlich und zügig arbei-
tende Putzhilfe mit Berufserfahrung. 
Freitags 9-12 Uhr. Tel. 0175/5974000

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Oberursel: Fam. m. 3 Ki. sucht ab 
1.7. oder n. Abspr. zuverl., vertrau-
ensw. Putz- u. Wäschehilfe (m/w/d), 
2 b. 3 M./Wo, nur a. Rechnung/an-
gemeldet, leistungsger. Bez., ggf. 
Übernahme Fahrtk., Urlaub, länger-
fristige Zus. Arbeit erwünscht. Ab 
19.00 Uhr.  Tel. 06171/7088370

Suche fachkundige Person, die bei 
uns in Bad Homburg wiederholt + 
selbständig Unkraut zupft. 
 Chiffre OW 2103

Suchen kinderfreundliche, 
deutsch sprechende Haushaltshilfe 
für ca. 8 Stunden pro Woche in 
Kelkheim-Fischbach. Aufgaben: 
putzen, aufräumen, Wäsche ma-
chen gelegentlich Kochen u. Baby-
sitting. Führerschein/ Auto von Vor-
teil. Bei Interesse bitte melden unter
 Tel. 0176/64694542

Für einen Unternehmerhaushalt
in Königstein suchen wir zur Unter-
stützung eine erfahrene und zuver-
lässige Haushaltshilfe/Hauswirt-
schafterin (m/w/d) in Teilzeit oder 
Vollzeit für die Erledigung allgemei-
ner Haushaltsarbeiten. Wir freuen 
uns über Ihre Bewerbung mit Refe-
renzen, zunächst an
 Tel. 0173/3027768

Poolservice gesucht! Suche je-
manden mit technischem Grundver-
stand, der bei uns regelmäßig mit 
freier Zeiteinteilung nach Pooltech-
nik und Poolwasser schaut (Kron-
berg!) Interessenten schreiben bitte 
an: 
 jobangebot321@googlemail.com

Zuverlässiger Fahrer für wöchent-
liche Fahrten von Königstein nach 
Frankfurt gesucht. PKW wird ge-
stellt.  Tel. 0170/1851326

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Suche Stelle z. Putzen und Bügeln 
in Bad Homburg/Oberursel/Kron-
berg.  Tel. 0151/66726782

Tatiana bietet zuverlässigen Bü-
gelservice, idealerweise für Büro-
kaufl eute. Wir holen und liefern 
ganztägig auch in Ihr Büro oder Ih-
ren Haushalt. Tel. 0176/66649463

Zuverlässige, fl eißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 01577/0963803

Hecken schneiden, Rasen mähen, 
Laub kehren u. entsorgen Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrene Putzfrau sucht eine 
Stelle zum Putzen + Bügeln. Gerne 
auch Büros + Treppenhäuser in 
Kelkheim.  Tel. 0157/80983354

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Renovierung: Wohnungen, Häuser, 
Fassaden,  Tel. 0157/39788972

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Entsorgung u. 
vieles mehr.  Tel. 0172/7178986
 06171/8944720

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gelernter Gärtner pfl egt Ihren 
Garten.  Tel. 06196/25550

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Tockenbau, Laminat und Fliesen le-
gen.  Tel. 0162/4209207

Ich biete Hilfe für Renovierungen,
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen usw. an
 Tel. 06173/322587
 Handy: 0178/1841999

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume
schneiden, Platten legen u. zusätz-
lich jede Art von Steinarbeit. Bringe 
langjährige Erfahrung als Gärtner 
mit.  Handy: 0178/1841886

Ich biete schnelle u. professionelle 
Hausreinigung. 
 Tel. +49 157/31637344 

RUND UMS TIER

2 tolle Katzen: 1 Kater Koratmix, 1 
Katze Siam mit kleinem Schnupfen-
problem, das behoben und bezahlt 
wird. Suchen ein ruhiges, neues Zu-
hause mit Garten.Tel. 0172/6915130

Wer möchte uns bei der Versor-
gung unserer 5 Pferde in Kelkheim- 
Rupp. unterstützen? Reitbeteiligung 
möglich (erfahrener Reiter/keine 
Kinder)  Tel. 0171/6318017

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
D I E  T I E R A R Z T P R A X I S

I N  I H R E R  N Ä H E!

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

UNTERRICHT

Einführung ins iPhone, iPad, 
Smartphone – auf Rechnung.
 Tel. 0172/9625126

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger 
und Fortgeschrittene, einzeln u. 
kleine Gruppen.  Tel. 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Sofa Zweisitzer ausziehbar, 3 Side-
boards (Buche), Kleiderschrank (Ei-
chemaserung) zu verkaufen. Preis  
VB.  Tel. 0151/62627298

Rixe la Rochelle Da.-Cityrad, 26“, 
7-Gang Nabenschaltung, RH: 42 
cm, Alu, hellgr.-blau, zu verkaufen 
wegen Krankheit. Zubehör inkl. 
Privat an Privat.  Chiffre OW 2101

Original Hohner „The Prinz“/
Telecaster, Bj. 1985, kaum bespielt. 
Festpreis (!): 950,- €. Nur seriöse In-
teressenten!  Tel. 0176/49841489

Tischgrill, elektrisch, neuwertig,
mit Grillbesteck, 50,- € 
 Tel. 06173/7474

Alles muss raus! Billigst! Geschirr 
(Thomas, Myotts, Villeroy), Teppi-
che, Möbel, Vasen, Gläser, Bilder, 
Gartenstühle, Werkzeug, gute Da-
menbekl. Gr. 38-44, Seidenschals 
u.v.m., Sa. 29.05., 11-16 Uhr, OU, 
Münzenburgstr. 14

Frontbalkenmäher Agria 5100, ge-
braucht, funktionsfähig, Foto auf 
Anfrage, VB 400,- €, ohne Garantie. 
 Tel. 01575/9641947

Angel-Ausrüstung – Teich, Fluss, 
Hochsee – 2 Ruten + Rollen + Zube-
hör. 60 Schallplatten – Schlager 
1940-1955 – preiswert abzugeben. 
 Tel. 0160/1857648

Couchlandschaft, cremeweiß, Le-
deroptik, 300/270 cm, sehr guter 
Zustand, VB 480,- €. Selbstabholer. 
 Tel. 0176/39390564

Esstisch (Massivholz, Nussb., 
swissmade), 90 x 200 cm, auszieh-
bar, s. guter Zustand, VB 550,- €, 
lieferbar.  Tel. 0176/39390564

Ital. Designersofa (175 x 80 cm) 
mit pass. Stuhl (Farbe: hellblau/
schwarz), s. guter Zustand, zus. VB 
450,- €, lieferbar.  
 Tel. 0176/39390564

Nussbaumbank modern, neuwer-
tig von Musterring 230 L x 42 B x   
49 H wegen Umzugs zu verkaufen; 
NP 1250,- €, VB 490,- €; Anlieferung 
Ende Juni möglich.
 Tel. 0172/6962680

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VERSCHIEDENES

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Klavierunterricht 17,- € / 30,- Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Erinnerungen Retten: ich Digitali-
siere/Überspiele VHS/VHS-C/Mi-
ni-DV Kassetten als mp4 Datei.
 Tel. 0157/51771613

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Altköniggymnasium, Jahrgänge
1944 - 1947. Achtung - DRINGEND, 
da ich bereits einmal gescheitert bin 
aus eigener Schuld denn meine Tel. 
Nr. hat ein Ehemaliger gehabt, nur 
leider angerufen als ich einen 
Blackout hatte, zur Erinnerung, es 
geht um meine Theaterblamage aus 
einer Zeit die ich nicht mehr weiß, 
vermutlich Quarta oder Untertertia.
Klasse B. Ich habe in meinem Leben
viel erlebt, aber solche Momente 
sind jetzt für mich unbedingt erzäh-
lenswert. Und meine Erinnerungen 
wären wieder ein Teil besser.
 Chiffre: KB 18/1

Klavier der Marke Europa (made 
for Bechstein) von privat zu vermie-
ten. 50,- €/Monat. Ideal für Schüler 
und Studenten. Tel. 0172/9840730

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Drei Kreisrekorde in zwei Stunden
Hochtaunus (fk). Das gab es noch nie. Drei 
Athleten eines Vereins stellten bei einem 
Meeting innerhalb von knapp zwei Stunden 
gleich drei neue Kreisrekorde auf. So gesche-
hen bei der fünften Auflage der „Langen 
Karlsruher Laufnacht“, die einmal mehr auf 
den Mittel- und Langstrecken die nationale 
Elite und Gäste aus gleich zwölf Nationen an-
lockte. 
Für den bisher in dieser Form noch nie da ge-
wesenen Hattrick zeichneten die Lauf-Asse 
im Trikot des Königsteiner LV verantwortlich. 
Ein Kreisrekord hatte sogar fast ein halbes 
Jahrhundert Bestand. Günther Stucky (HTG 
Bad Homburg) war es, der am 10. Juli 1971 in 
Stuttgart über 1500 Metern bei den Männern 
handgestoppte 3:44,3 Minuten erzielte. Knapp 
fünf Dekaden später gelang es jetzt Sven 
Wagner im schnellen A-Lauf von Karlsruhe, 
diese Uraltmarke zu verbessern. Der Neuzu-
gang beim KLV war taktisch immer im Bilde, 
lief geschickt in einer zweiten Gruppe mit und 
wurde am Ende als Sechster mit hervorragen-
den 3:43,06 Minuten belohnt und ist damit  
Spitzenreiter der Jahresbestenliste (U23). 
Gerade mal eine Woche ist es her, als Okai 
Charles in Wetzlar über 800 Meter mit 1:54,40 
Minuten für eine neue persönliche Bestmarke 
sorgte. Jetzt packte der Königsteiner in Karls-
ruhe über zwei Sekunden drauf und ist in sei-
nem ersten Jahr der Altersklasse U20 bereits 
bei beeindruckenden 1:52,19 Minuten ange-
kommen. Damit ist Felix Plinke seine Re-
kordmarke los, die er mit 1:52,85 Minuten in 
seinem zweiten U20-Jahr vor 13 Jahren in 
Hofgeismar aufstellte. Okai, der von Bundes-
trainer Georg Schmidt betreut wird, ist zur 
Zeit die Nummer drei in Deutschland. 
Der dritte Rekord ging an Nele Weßel. Die 
angehende Polizistin hatte ja bereits über 800 
Meter mit 2:07,98 Minuten schon in Wetzlar 
rekordmäßig zugeschlagen. Nun waren die 
1500 Meter an Reihe. Auch hier war Tanja 

Lohmann (HTG) ihren Kreisrekord los, der 
bei 4:29,02 Minuten (August 1987) stand. 
Nele Weßel (noch U23) war mit 4:28,05 Mi-
nuten eine knappe Sekunde schneller unter-
wegs. 
Fit für die DM in Braunschweig am ersten 
Juni-Wochenende präsentierte sich an ihrem 
Studienort Karlsruhe auch die Bad Hombur-
gerin Amelie Svensson. Sie beendete die 3000 
Meter Hindernis nach 10:15,60 Minuten (4.) 
nur knapp über ihrer persönlichen Bestlei-
tung. Damit ist die Kurstädterin Zweite im 
nationalen Ranking der Frauen, wobei die 
Top-Kräfte wie Gesa Felicitas Krause (Silves-
terlauf Trier) und Elena Burkard (Farbtex 
Nordschwarzwald) auf ihrer Paradestrecke 
bisher noch nicht aktiv waren

Hannah Nagel vom TC Bad Homburg wird am Pfingstmontag zum zweiten Mal nach 2017 
Tennis-Bezirksmeisterin.  Foto: gw

Die Bad Homburgerin Amelie Svensson (LG 
Region Karlsruhe) stellt beim „Heim-Mee-
ting“ in Karlsruhe über 3000 Meter Hinder-
nis mit 10:15,60 Minuten fast ihre Bestmarke 
ein.  Foto: fk

Zwei Bezirks-Titel 
für TC Bad Homburg
Hochtaunus (gw). Die Bezirksmeisterschaf-
ten, die  traditionsgemäß am Pfingstwochen-
ende ausgetragen wurden, haben die Vorfreu-
de geweckt auf die Tennis-Freiluftsaison 
2021, die im Juni beginnen soll. Die sehr gute 
Beteiligung von 31 Männern und 15 Frauen 
spricht dafür, dass die Aktiven den Auftakt der 
Medenrunde kaum erwarten können.
Bei den ersten Meisterschaften in diesem Jahr 
haben sich am Montag auf den Anlagen in 
Kronberg und Steinbach zwei Akteure des TC 
Bad Homburg durchgesetzt. Den Titel im 
Herren-Einzel sicherte sich André Stenger 
und bei den Damen war Hannah Nagel erfolg-
reich, die sich zum zweiten Mal nach 2017 in 
die Siegerliste eintragen konnte. Damals war 
sie allerdings für den Hochheimer STV ge-
startet.
Ihr an Nummer drei gesetzter Bad Homburger 
Vereinskollege André Stenger präsentierte 
sich an Pfingsten in beeindruckender Verfas-
sung und gewann die fünf Spiele an den drei 
Turniertagen allesamt glatt in zwei Sätzen. 
Darunter das Halbfinale mit 6:2 und 6:3 gegen 
den topgesetzten Kronberger Neuzugang 
Christian Djonov sowie das Endspiel gegen 
den Wiesbadener Felipe Damke mit 6:3 und 
6:1. Sowohl Wehnelt als auch Schultz haben 

sich für die Hessenmeisterschaften qualifi-
ziert, die am kommenden Montag auf der An-
lage von Eintracht Frankfurt am Riederwald 
beginnen und am 6. Juni enden. 
Aus der Ergebnisliste der Bezirksmeister-
schaften 2021: 
Herren, Viertelfinale: Christian Djonov 
(TEVC Kronberg) – Nico Woldt (TC Bad 
Homburg) kampflos 6:0, 6:0; André Stenger 
(TC Bad Homburg) – Jason Janis (Ober-Mör-
ler TC) 6:2, 6:2; Ben Griedelbach (TC Sport-
park Rosbach) – Felipe Danke (Wiesbadener 
THC) 4:6, 0:6; Johann Busch (TC Schwal-
bach) – Jakob Hahn (TC Schwalbach) 6:1, 
6:0; (Halbfinale) Djonov – Stenger 2:6, 3:6 
und Damke – Busch 6:1, 6:1; (Endspiel) Sten-
ger – Damke 6:3, 6:1.
Damen, Viertelfinale: Lilly Pauline Schultz 
(TC Schwalbach) – Franziska Maith (TEVC 
Kronberg) 6:0, 6:0; Pauline Greta Bruns (TC 
Bad Homburg) – Carina Sommer (TEVC 
Kronberg) 6:7, 2:6; Nathalie Neubert (TEVC 
Kronberg) – Cora Stefanie Barber (TEVCC 
Kronberg) 3:6, 0:6; Annik Freund (TC 
Schwalbach) – Hannah Nagel (TC Bad Hom-
burg) 0:6, 0:6; (Halbfinale) Schultz – Sommer 
4:6, 4:6 und Barber – Nagel 1:6, 3:6; (End-
spiel) Sommer – Nagel 4:6, 5:7.

Im Hochtaunuskreis darf
der Fußball wieder rollen
Hochtaunus (gw). Auf diese gute Nachricht 
haben die Fußballer im Hochtaunuskreis lan-
ge warten müssen: Seit Pfingstmontag ist un-
eingeschränktes Mannschaftstraining wieder 
möglich.
Mit Frank Illing (Hasselroth), dem Vorsitzen-
den des Verbands-Ausschusses für Qualifizie-
rung und Vereinsentwicklung im Hessischen 
Fußballverband (HFV), hatte Kreisfußball-
wart Andreas Bernhardt (Oberursel) für die 
wöchentliche Video-Konferenz des Kreisfuß-
ballausschusses (KFA) Hochtaunus den best-
möglichen Gesprächspartner eingeladen. Il-
ling steht als zuständiges Mitglied im HFV-
Präsidium in engem Austausch mit dem hes-
sischen Innenministerium und gab verbindlich 
Auskunft auf alle anstehenden Fragen.
Davon hatten die 56 Teilnehmer an der Zu-
sammenkunft im virtuellen Raum angesichts 
der aktuellen Lage natürlich etliche, aber mit 
stoischer Ruhe und freundlicher Gelassenheit 
arbeitete Illing sowohl verbal als auch im 
Chat binnen 90 Minuten alle ab, sodass die 
Funktionäre aus den Hochtaunus-Clubs am 
Ende der Sitzung zufrieden und hoch moti-
viert in die Zukunft blicken konnten. 
Um einen in sportmedizinischer Hinsicht ver-
nünftigen Re-Start zu ermöglichen, bietet der 
HFV am kommenden Samstag, 29. Mai, ein 
Online-Seminar zur Schulung der Übungslei-
ter an. Die Anmeldung erfolgt über die Inter-
net-Seite des Verbands unter dem Menüpunkt 
„Veranstaltungskalender“. Die Seminar-Num-
mern lautet 21-Z-02986. 
Unter Einhaltung der Hygieneregeln (wie vor 
Beginn des Lockdowns) sind 200 Personen 
auf der Sportanlage zugelassen, zuzüglich der 
vom Corona-Virus Genesenen oder der be-
reits zweimal Geimpften (plus Karenzzeit 
nach der zweiten  Impfung). 
Bernhardt und Illing empfehlen die Luca-
App, für die das Land Hessen die Lizenz er-
worben hat und die im Hochtaunuskreis auch 
beim Hotel- und Gaststättenverband zur An-
wendung kommt.Die Registrierung über diese 
kostenlose App ermöglicht eine rasche Kon-
takt-Nachverfolgung und ist über das System 
direkt an das Gesundheitsamt angeschlossen. 
Wer kein Handy besitzt, kann diese App als 
Schlüssel-anhänger bei den 13 Städten und 
Kommunen im Landkreis erhalten. Die Aus-
lieferung der bundesweit bestellten drei Milli-
onen Schlüsselanhänger soll spätestens An-
fang Juni erfolgen. Wie es bei der SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg bereits prakti-
ziert wird, kommt für jede Trainingseinheit 

ein separater Code für die Luca-App zur An-
wendung (für Eltern in Vertretung der Kin-
der). Informationen zur Luca-App gibt es auf 
der Homepage des Anbieters und bei einer der 
beiden nächsten Video-Konferenzen des KFA.
Freundschaftsspiele werden vom KFA nur ge-
nehmigt, wenn die beteiligten Vereine aus ei-
nem Stufe-2-Bereich kommen, wobei die Ab-
meldung spätestens vier Tage vor dem Termin 
erfolgt sein muss. Turniere werden derzeit 
weder im Senioren- noch im Jugendbereich 
genehmigt, um ein erhöhtes Ansteckungsrisi-
ko auszuschließen. Vorbehaltlich der Ent-
wicklung der Inzidenzzahlen sind für den 
Kreispokal 2020/21 folgende Termine ge-
plant: Achtelfinale am 23. und 24. Juni, Vier-
telfinale am 30. Juni und 1. Juli, Halbfinale 
am 7. und 8. Juli sowie Endspiel am 11. Juli.
Voraussetzung ist allerdings, dass der Ver-
bandsvorstand die Genehmigung erteilt, den 
Wettbewerb über den 30. Juni hinaus zu ver-
längern. Spielberechtigt für diesen Wettbe-
werb sind nur Spieler mit einem gültigen 
Pass. Bereits abgemeldete Spieler, die zum 
30. Juni den Verein wechseln, dürfen somit 
nicht mehr eingesetzt werden.
Laut Bernhardt ist im Hochtaunuskreis ein 
Start in die Saison 2021/22 bereits ab 1. Au-
gust möglich, wobei der Kreisfußballwart in 
den drei Kreisligen A, B und C bei maximal 
26 Spieltagen keine Probleme sieht. Bei der 
Kreisoberliga Hochtaunus mit 17 Mannschaf-
ten und 34 Spieltagen sieht die Sachlage aller-
dings etwas anders aus. Um die Pause bis zum 
Saisonstart im August sinnvoll zu überbrü-
cken, hat Bernhardt einen Turniermodus nach 
dem Hammes-Modell vorgeschlagen, um den 
Vereinen im Sommer vom 20. Juni bis zum 
18. Juli einen Wettbewerb anzubieten, wie er 
beispielsweise beim Länderpokal der Jugend 
praktiziert wird. Beim Hammes-Modell, an 
dem jeder Hochtaunus-Club auf freiwilliger 
Basis teilnehmen kann, werden die Mann-
schaften – zunächst nach Leistungsstärke und 
Liga-Zugehörigkeit – in der ersten Runde ge-
setzt. Anschließend spielen im weiteren Ver-
lauf des Turniers jeweils die beiden Tabellen-
nachbarn gegeneinander. Nach einer vorgege-
benen Zahl von Runden (nach Planungen des 
KFA vier oder fünf) wird eine Abschlussta-
belle erstellt.
Kreisjugendwart Dieter Rothenbücher (Stein-
bach) hat mitgeteilt, dass des HFV den Mel-
deschluss für die Nachwuchsmannschaften 
angesichts der aktuellen Corona-Situation 
vom 5. Juli auf den 15. Juli verlängert hat.

Sport in Kürze
Fußball: Der Jugendförderverein Friedrichs-
dorf hat einen neuen Vorstand, der von Micha-
el Rexhausen (SV Seulberg/Vorsitzender), 
Michael Eitner (TV Burgholzhausen/Sportli-
cher Leiter) und Torsten Iba (FSV Friedrichs-
dorf/Finanzen) gebildet wird. 
Badminton: Der 61. Verbandstag des Hessi-
schen Badminton-Verbands wird am Samstag, 
29. Mai, ab 10 Uhr erstmals als Videokonfe-
renz stattfinden. Auch Vorstandswahlen ste-
hen auf der Tagesordnung. 
Basketball: Die Rhein-Main Baskets, die ge-
meinsam mit den Bad Homburg Falcons in 
der 2. Damen-Bundesliga Süd spielen, müs-

sen sich einen neuen Trainer suchen. Thorsten 
Schulz (42) wechselt zum Erstligisten USC 
Heidelberg und sucht dort eine neue sportli-
che Herausforderung. 
Tennis: Der Saisonstart in der Regionalliga 
Südwest ist angesichts der aktuellen Corona-
Lage vom 8. Mai auf das Wochenende 12. und 
13. Juni verschoben worden. 
Badminton: Der hessische Landesverband 
nimmt noch bis zum 1. Juni Mannschaftsmel-
dungen für die Saison 2021/22 entgegen. Um 
mögliche freie Plätze in den Ligen zu füllen, 
ist im Internet-Portal „nuLiga“ die Aufstiegs-
bereitschaft mit anzugeben.  (gw)

Benno Oehme in Düsseldorf
stark gegen Benedikt Duda
Bad Homburg (gw). Auch beim sechsten 
Turnier der „Düsseldorf Masters 2021“ war 
Tischtennis-Bundesligist TTC OE Bad Hom-
burg am Pfingstsonntag stark vertreten und 
stellte bei der vorletzten Veranstaltung dieser 
Serie drei der acht Teilnehmer.
Den besten Eindruck hinterließ der 21-jährige 
Benno Oehme. Der Neuzugang vom TTC 
RhönSprudel Fulda-Maberzell setzte sich im 
Achtelfinale gegen den Noch-Ober-Erlenba-
cher Nils Hohmeier (er wechselt zum TTC 
Zugbrücke Grenzau) mit 11:7, 11:5 und 11:3 
glatt in drei Sätzen durch und scheiterte im 
Viertelfinale am späteren Turniersieger Bene-
dikt Duda nach einer 2:1-Satzführung nur 
denkbar knapp mit 11:8, 2:11, 11:8, 9:11 und 
6:11 in fünf Sätzen.
Linkshänder Duda, die Nummer vier des 
deutschen Olympia-Aufgebots für Tokio, 
steht in der aktuellen Weltrangliste auf Positi-
on 41. Der Spitzenspieler vom Bundesligisten 
TTC Schwalbe Bergneustadt unterstrich seine 

derzeit beeindruckende Form durch Siege 
beim fünften und sechsten Masters binnen ei-
ner Woche. Am Sonntag bezwang er den auf 
Weltranglistenplatz 53 stehenden Schweden 
Anton Källberg (Borussia Düsseldorf) mit 
11:8, 7:11, 11:5, 11:13 und 11:7.
Der zweite TTC-OE-Neuzugang Cedric Meis-
sner, der für die kommende Saison vom Zweit-
ligisten FSV Mainz 05 in den Taunus gewech-
selt ist, schaffte diesmal den Sprung ins Halb-
finale ebenfalls nicht. Meissner hatte am 25. 
April gegen Kay Stumper sogar das Endspiel 
erreicht, musste sich jedoch am Pfingstsonn-
tag dem Schweden Anton Källberg (Borussia 
Düsseldorf) glatt mit 10:12, 4:11 und 8:11 in 
drei Sätzen geschlagen geben.
Am kommenden Sonntag geht die Veranstal-
tungsserie in Düsseldorf ab 10 Uhr  mit dem 
siebten Turnier zu Ende. Alle Begegnungen 
der „Düsseldorf Masters 2021“ werden live 
und kostenlos im Streaming-Dienst sport-
deutschland.tv übertragen.
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 S T E L L E N M A R K T

Aubaho E-Commerce und Store 
Kundenservice (m/w/d) 

in Teil- oder Vollzeit. 
Bewerbung bitte an:
info@aubaho.de

FEINKOST LAUTENSCHLÄGER 
BAD HOMBURG V.D.H.
TEL. 06172-60059-0 

WWW.FEINKOST-
LAUTENSCHLAEGER.DE

Wir bieten eine Stelle im

VERKAUF 
unseres Delikatessen-

geschäftes. 
Haben Sie Interesse an gutem 

Essen und Trinken, eine 
gepfl egte Erscheinung und 
Freude an einer lebhaften 

Tätigkeit im Team? 
Dann bewerben Sie sich 
bei Lautenschläger unter 

bewerbung@
feinkost-lautenschlaeger.de

Wir starten durch – startest du mit?
Erstklassiger Service ist das Versprechen, auf das sich die Kunden von Auto Fischer – bereits vor über 50 
Jahren in Karben aktiv und bereits vor über 35 Jahren Mazda-Vertragshändler – seit vielen Jahren verlassen. 
Mit dem Umzug in unser neues, größeres Autohaus beginnt für uns eine neue Zeitrechnung, und wir wollen 
richtig durchstarten – und unser bewährtes Auto-Fischer-Team ab sofort durch einige frische, engagierte 
Überzeugungstäter (in Vollzeit) ergänzen. Wir stellen ein: 

Wenn du uns überzeugst, finden wir das passende Auf-
gabengebiet für dich in unserem Team! Bewirb dich bei 
uns per E-Mail an:

Du bist …
•sympathisch und begeisterungsfähig?
•kontaktfreudig und teamfähig?
•kommunikativ?
•höflich und hilfsbereit?
•gut im Organisieren?
•gewillt, dich ständig weiterzuentwickeln?

Wir bieten …
•eine marktgerechte Vergütung und eine

langfristiger Perspektive
•eine moderne Arbeitsplatzausstattung und

neues Equipment in einem neuen Autohaus
•regelmäßige Weiterbildungen, Zertifizierungen

und Herausforderungen
•eine familiäre Atmosphäre in einem

herzlichen Team
•Produkte mit neuester, einzigartiger

Technologie und innovativem Design

Bitte lege keine Originale vor. Die Unterlagen werden nur zurückgesandt, sofern ein ausreichend frankierter und adressierter Rückumschlag beiliegt.

Auto Fischer e. K.
Mazda-Vertragshändler 

61184 Karben
www.auto-fischer-karben.de

Tel.:  06039 1046
Fax:  06039 44840
E-Mail: @auto-fischer-karben.de

Kfz-Mechatroniker (w/m/d)

Wir suchen ab sofort 
einen

Koch und eine 
Küchenhilfe

(m/w/d) 
aushilfsweise 

oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel 
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Verkäufer/in (m/w/d) & Auf-/Abbau
für Wochenmarkt in Bad Homburg, 
Louisenstraße/Ecke Waisenhausplatz 
Dienstag + Freitag von 6.00 - 15.00 
Uhr gesucht. Tel. 0151-12421442

Engagierte Bürokraft gesucht
Für unser exklusives Ladenbüro am Europakreisel suchen wir 
Unterstützung am Empfang (m/w/d) in Teilzeit oder 450-€-Basis.

Zu den Aufgaben zählen:
Datenpfl ege, Empfang von Kunden, Nachbearbeitung von 
Kundenterminen (MS OFFICE Kenntnisse).

Bewerbungen richten Sie bitte an:
taunus@vp-fi nance.de · Telefon: 06172 8501861
FP Finance Taunus GmbH · Am Europakreisel · Bad Homburg

Ab sofort suchen wir eine

Reinigungskraft m/w/d

für einen Einkaufsmarkt in
Friedrichsdorf,

Arbeitszeit Montag – Samstag, 
06.00 – 07.45 Uhr (LST),Teilzeit

Erich Weber GmbH · Tel. 06183-800763
Mo. – Fr., 09.00 – 16.00 Uhr

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsystem 
aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger von neun 
Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum 01.07.2021 eine

Personalsachbearbeitung (w/m/d)
in Teilzeit (75%)

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psychosomatik 
mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist nach 
der Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben der 
DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihre Aufgaben:
•  Eigenverantwortliche und termingerechte Durchführung der 

monatlichen Entgeltabrechnung
•  Beratung und Betreuung aller Mitarbeiter der Klinik in allen 

abrechnungsrelevanten sowie arbeits,- sozial,- und 
lohnsteuerrechtlichen Fragen

•  Personaladministration mit Berichtswesen (u.a. Führen von Personal-
statistiken, Führen von Personalakten, Erstellung von Arbeitsverträgen)

•  Arbeitszeiten- und Fehlzeitenmanagement
•  Etablierung von HR-Prozessen

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•  Gute Kenntnisse und Qualifi kationen in der 

Personalsachbearbeitung und Lohnbuchhaltung
•  Kenntnisse im Arbeits-, Tarif- und Eingruppierungsrecht im 

Kontext des öffentlichen Dienstes
•  Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise mit einem 

hohen Maß an Eigeninitiative
•  Fähigkeit in komplexen Themen sachgerechte Lösungen zu fi nden sowie 

Freude an Optimierungen
•  Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
•  MS-Offi ce-Kenntnisse (Word, Excel)

Freuen Sie sich auf:
•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes mit betrieblicher 

Zusatzversorgung
•  Vergütung nach dem Tarifvertrag für die DRV Knappschaft-Bahn-See
•  Familienfreundliche Arbeitszeiten
•  Moderner und sicherer Arbeitsplatz bei einem bundesweit 

organisierten Arbeitgeber
•  Zusammenarbeit in einem multiprofessionellen Team mit 

Gestaltungsspielraum
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Fachbezogene Fortbildungen
•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das Ziel 
der berufl ichen Förderung von Frauen und fordert deshalb qualifi zierte Frauen auf, 
sich zu bewerben. Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Qualifi kation 
bevorzugt eingestellt. 

Sie sind kommunikativ, arbeiten gerne im Team und verlieren nie den 
Dienstleistungsgedanken aus den Augen? Kommen Sie in unser Team. 
Wir freuen uns auf Sie!

Für Rückfragen zur ausgeschriebenen Position steht Ihnen im Vorfeld gerne Frau 
Dagmar Brück, Verwaltungsleiterin der Paul-Ehrlich-Klinik, unter der Tel.-Nr.: 
06172/128600 oder E-Mail dagmar.brueck@kbs.de zur Verfügung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen 
Verfügbarkeit, bis zum 18.06.2021, per Post oder gerne per E-Mail an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

z. Hd. Herrn David Gebhardt (stv. Verwaltungsleiter)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg von der Höhe

Tel.-Nr.: 06172/128601 · E-Mail: david.gebhardt@kbs.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. Einstel-
lungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt nach den 
gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Paul-Ehrlich-Klinik 
Rehabilitations-Klinik der
Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH sucht für die Schulen und 
Kindertagesstätten im Hochtaunuskreis zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pädagogische Fachkräfte in Teilzeit (m/w/d) 

für die intensive Einzelbegleitung von Kindern mit 
umfänglichen Beeinträchtigungen

Was Sie mitbringen sollten:
•   Eine abgeschlossene Ausbildung im pädagogischen Bereich
•   Ein hohes Maß an sozialer Kompetenz und Empathie
•  Geduld sowie konsequentes Handeln

Wir bieten Ihnen: 
•  Ein festes monatliches Gehalt
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Supervision
•  einen offenen Erfahrungsaustausch
•  eine abwechslungsreiche Tätigkeit
•  Menschen, die Ihre Arbeit wertschätzen

Die Arbeitszeit beträgt 25 bis 30 Wochenstunden.

Können wir Sie für diese Herausforderung begeistern? Dann bewerben 
Sie sich gleich jetzt. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen. 

Bewerbungen erbitten wir bis zum 10.06.2021 
per Mail an: teilhabe@kit.hochtaunuskreis.de

Nähere Informationen unter Tel.: 
06172-9994520 (Frau Erbel) oder 
06172-9994521 (Frau Herberth)

Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen –

mit einem 
passenden 

Job!

www.taunus-nachrichten.de

Engagement für den Stadtwald

Seit Jahrzehnten arbeitet der Bad Homburger Günther Stiller als Natur- und Umweltschützer 
in verschiedenen Vereinen und Gremien. Nun hat er nach Absprache mit Förster Günter Busch 
einen entwaldeten Steilhang zwischen der Saalburg und dem Herzberg in seine Obhut genom-
men. Zusammen mit Dr. Gudrun Jäger und Georg Stammler hat er in den vergangenen Wochen 
über zwei Dutzend junge Nussbäume gepflanzt, die von Eichhörnchen „gesetzt“, vergessen und 
daraufhin von Günther Stiller eingesammelt wurden. Die Bäumchen sind durch engmaschige 
Drahthüllen vor Verbiss geschützt und werden laufend überwacht und bei Bedarf gegossen. 
Außerdem sollen auf der zur Verfügung gestellten Fläche weitere Schößlinge von Eichen und 
Buchen eingesetzt werden, um auf diese Weise die Regenerierung des Bad Homburger Stadt-
waldes zu unterstützen.  Foto: U. Stammler

Im Gespräch mit der
französischen Botschafterin
Bad Homburg (hw). In den Genuss einer 
ganz besonderen Gesprächspartnerin kamen 
zwölf Schüler der Jahrgangstufe E2 und Q2 
der Humboldtschule. In einer einstündigen 
Videokonferenz tauschten sich die Jugendli-
chen, allesamt im Grund- oder Leistungskurs 
Französisch, mit der französischen Botschaf-
terin Anne-Marie Descôtes über die Bedeu-
tung der deutsch-französischen Beziehungen 
für die Zukunft Europas aus. Dafür hatten die 
Schüler eigene Fragen vorbereitet und sich 
auch mit der korrekten Anredeform für die 
Diplomatin vertraut gemacht: Madame 
l’Ambassadrice oder Son Excellence.
Die anfängliche Aufregung verflog schnell, 
als die Botschafterin von ihren frühen Verbin-
dungen zu Deutschland berichtete: Die Liebe 
zur deutschen Sprache und Kultur sei insbe-
sondere über den Schüleraustausch gewach-
sen und wurde durch ein Germanistikstudium 
an der École normale supérieure in Fontenay-
aux-Roses gefestigt. Im Anschluss an diese 
gewinnende Vorstellung richtete Kultusminis-
ter Professor Dr. Alexander Lorz in einer Vi-
deobotschaft das Wort an die Teilnehmer. Er 
betonte die Bedeutung des deutsch-französi-
schen Abiturs für jeden Absolventen persön-
lich, aber auch für die Gesellschaft als Gan-
zes. Besonders erfreulich war die Mitteilung 

des Ministers, dass es ab dem kommenden 
Schuljahr weitere Erleichterungen für Abibac-
Schüler geben werde – eines der in französi-
scher Sprache unterrichteten Sachfächer kann 
dann als viertes oder fünftes Abiturprüfungs-
fach gewählt werden – bisher musste es ver-
pflichtend als drittes (schriftliches) Fach ge-
wählt werden.
Schließlich durften die Abibac-Schüler ihre 
Fragen stellen, die von der Ambassadrice 
durchweg ausführlich und offen beantwortet 
wurden. Die Botschafterin interessierte sich 
ihrerseits ebenfalls für die Ansichten der 
Schüler. Mathieu Levêque und Isabelle 
Schweppe (beide Jahrgang Q2) appellierten in 
ihren Statements an den europäischen Ge-
meinschaftsgedanken, der nur fortgeführt 
werden könne, wenn Studierende in Europa 
auch zukünftig im regen Austausch stünden. 
Nur durch mehr Toleranz und Miteinander 
könnten die Herausforderungen wie die Co-
vid-Pandemie und Rassismus überwunden 
werden. Die Botschafterin zeigte sich sowohl 
von den sprachlichen Fähigkeiten als auch 
von den sozio-kulturellen Ansichten der 
Schüler beeindruckt und betonte, wie gerne 
sie die Humboldtschule einmal persönlich be-
suchen möchte – sobald das Pandemiegesche-
hen ein solches Treffen zulassen würde. 
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Das Weibchen (l.) verlässt der Höhle, während das beringte Männchen mit Futter im Schnabel 
wartet.  Foto R. Hennes

Spechtführungen fallen aus
Hochtaunus (how). Seit über zehn Jahren 
lädt alljährlich die Hessische Gesellschaft für 
Ornithologie und Naturschutz (HGON) zur 
Beobachtung von Spechten in den Tannen-
wald ein. Bei den Führungen ist zu sehen, wie 
Bunt- und Mittelspechteltern ihren Nach-
wuchs in den Höhlen füttern. Bedingt durch 
die pandemiebedingten Auflagen für Veran-
staltungen werden die Führungen auch in die-
sem Jahr voraussichtlich ausfallen müssen.
„Aber es gibt Ersatz in Form von einer außer-
gewöhnlich guten Beobachtungsmöglichkeit: 
Direkt an der Bushaltestelle Tannenwaldweg 
brütet gegenüber dem Wartehäuschen in der 
alten Eiche ein Mittelspechtpaar. Die Bushal-
testelle Tannenwaldweg liegt im Dornholz-
häuser Landwehrweg in der Nähe des Goti-
schen Hauses. Die Höhle befindet sich fast 
über der Fahrbahn in einem abgestorbenen 
Teilstamm in etwa neun Meter Höhe. Die 

Spechteltern haben sich längst an den Betrieb 
der Bushaltestelle gewöhnt“, informiert die 
HGON. Mit etwas Geduld seien sie von der 
Wartebank aus gut dabei zu beobachten, wie 
sie alle paar Minuten einen Schnabel voll mit 
Insekten zu ihren fünf Jungen bringen. In ein 
paar Tagen, so die HGON, werden die Jungen 
selbst zu sehen sein, wie sie am Einflugloch 
um Futter betteln.
Das Männchen, erkennbar an der intensiveren 
roten Kopffärbung, wurde im Rahmen des 
Forschungsprojekts von Dr. Hennes im ver-
gangenen Jahr mit einem Metallring der Vo-
gelwarte Helgoland und zwei Farbringen „rot-
hellblau“ beringt. Es ist zwei Jahre alt und hat 
im vergangenen Jahr bereits im gleichen Re-
vier, aber mit einem anderen Weibchen, ge-
brütet. 
Weitere Infos gibt es im Internet unter hen-
nes@hgon.de.

Jürgen von der Lippe im Kurtheater
„Nudel im Wind“ heißt das Programm, mit 
dem Jürgen von der Lippe am 5. November um 
20 Uhr ins Bad Homburg Kurtheater kommen 
will. Tickets für die inszenierte Lesung gibt es 
schon jetzt an allen Vorverkaufsstellen sowie 
bei Tourist Info + Service im Kurhaus und un-
ter Telefon 01806-570000. Zum Romandebüt 
heißt es: „Neulich sagte meine Frau zu mir: 
‚Warum schreibst Du nicht endlich mal was 
mit Niveau? Ich würde gerne mal eine welthal-
tige, vielschichtige Romanhandlung von Dir 
lesen, ein Panoptikum an Figuren, eine ausge-
buffte Mischung aus Action und Reflexion, 
Gesellschaftskritik und psychologischem Tief-
gang, vielleicht sogar auch eine raffiniert ein-
gebaute Krimihandlung, meinetwegen gern 
auch mit ein bisschen geschmackvoll beschrie-
benem Sex gewürzt, mach doch, Du kannst 
das!“ Und Jürgen von der Lippe setzte sich an 
sein Notebook und schrieb: „Ich möchte Ihnen 
eine ziemlich unglaubliche Geschichte erzäh-
len. Ich weiß, das ist kein glücklicher Anfang 
für ein Buch, das seine Leser vom ersten Satz 
an in den Schwitzkasten nehmen und bis zum 
letzten Wort nicht mehr rauslassen soll. ‚Sie 
hatten ihm die Kehle durchgeschnitten und ihn 
dann im Urinal ausbluten lassen‘ ist da schon 

ein anderes Kaliber, aber in der Welt der sinn-
los waltenden rohen Kräfte bin ich nicht so zu 
Hause wie in der Psyche der Sanftmütigen, 
Unscheinbaren mit ihren kleinen liebenswerten 
Macken. Menschen wie Gregor und sein Hund 
Waldmeister.“   Foto: Roth & Friends

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

40 Jahre Alte Oper Frankfurt
hr-Sinfonieorchester
Alain Altinoglu, Leitung
Werke von Hindemith, Schumann und Ravel
Alte Oper Frankfurt
28.08.2021, 19.00 Uhr 19,00 – 57,00 €

W-Festival 2021
An acoustic performance by Katie Melua
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 22.00 Uhr 48,00 – 94,00 €

Mahler Chamber Orchestra
Yuja Wang, Klavier und Leitung, Werke von J. S. 
Bach, Strawinsky und Schostakowitsch
Alte Oper Frankfurt
19.09.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

FRATOPIA - Mainova-Spitzenklänge
London Symphony Orchestra
Sir Simon Rattle, Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.09.2021, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

FRATOPIA - Open Space
Step across the Border
Alexej Gerassimez, Schlagzeug, Jazzrausch Bigband
Alte Oper Frankfurt
25.09.2021, 22.00 Uhr 28,00 €

FRATOPIA – Open Space
Klavierlandschaften 
Pierre-Laurent Aimard & Michael Wollny, 
Tasteninstrumente 
Werke von J. S. Bach, Schubert, Skrjabin, Ligeti, 
Kurtág u.a. sowie Improvisationen von Michael 
Wollny
Alte Oper Frankfurt
26.09.2021, 20.00 Uhr 49,00 €

FRATOPIA – Open Space 
360 Grad 
Junge Deutsche Philharmonie
André de Ridder, Leitung *, Kit Armstrong, Klavier 
Werke von Mozart, Dessner/Woodkind und 
Schumann
Alte Oper Frankfurt
28.09.2021, 20.00 Uhr  35,00 €

Wiener Symphoniker
Andrés Orozco-Estrada, Leitung *, Antoine Tames-
tit, Viola, Werke von Haydn, Martinů und Dvořák
Alte Oper Frankfurt
03.10.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 85,00 €

Live Nation GmbH und 
BB Promotion GmbH präsentieren 
WE WILL ROCK YOU 
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt 
05. – 10.10.2021, 20.00 Uhr 50, 90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Kribbel-Krabbel mit Michael Quast
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
11.07.2021, 17.00 Uhr 25,00 €

Andy Ost - KUNSTPARK OST
Kabarett & Musik & Comedy von Andy Ost
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ALT ORSCHEL“
25.08.2021, 19.30 Uhr 28,00 €

Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 28,00 – 20,00 €

Trio-Abend mit Laura Ruiz Ferreres -
Klarinette, Katharina Deserno - Violoncelleo, 
Nenad Lecic - Klavier
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Theater Light 2020/2021
„Exit Casablanca“ – angelehnt an den 
Filmklassiker „Casablanca“
Kurtheater Bad Homburg
17.06.2021, 20.00 Uhr 10,00 €

Ingo Appelt
Der Staats-Trainer
Kurtheater Bad Homburg
18.06.2021, 21.30 Uhr 27,25 – 34,05 €

Olaf Schubert & seine Freunde
Zeit für Rebellen
Kurtheater Bad Homburg
08.09.2021, 20.00 Uhr 29,55 – 36,30 €

Die Streiche des Scapin
Komödie von Molière / Neues Globe Theater
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 20.00 Uhr 20,00- 35,00 €

Tabaluga und Lilli
Das neue drachenstarke Familienmusical von 
Peter Ma¤ ay und Gregor Rottschalk
Kurtheater Bad Homburg
30.09.2021, 17.00 Uhr 26,00 – 35,00 €

Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Bei Anruf Mord
Krimi-Klassiker von Frederik Knott Mit Michel
Guillaume u.a.
Kurtheater Bad Homburg
11.10.2021, 20.00 Uhr 20,00- 35,00 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival
Matthias Matschke
Mary Shelley´s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05-49,85 €

The world famous Glenn Miller Orchestra
directed by Wil Salden
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2021 39,00 – 48,00 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival 
Ben Becker – Ich, Judas!
Erlöserkirche  
04.11.2021, 19.30 Uhr 19,35 – 56,60 €

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Sankt Marien
04.12.2021, 18.00 Uhr 11,45 – 43,05 €

New Orleans Jazzband of Cologne
Santa Claus is Coming to Town
Schlosskirche im Landgrafenschloss
05.12.2021, 18.00 Uhr 12,00 – 36,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr

Ein Service für die Leser der
Jetzt einliefern zur  

nächsten Versteigerung!
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO Bio. Teppich-Hand-Wäsche 

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20 Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida
Heizung & Bäder

www.duschking.de

Tel.: 06003 - 76 77

06172 • 49 77 280
 8 Personen Bus

Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Bad Homburg
–  Flughafen € 36,–

← AIRPORTSHUTTLE →

Bad Homburg

Ex
ku

rs
io

ne
n &

 Studienreisen · interessant & gesellig

Lindenstraße 45 · 61352 Bad Homburg
Tel.: 06172 - 279 27 82 · www.freytours-badhomburg.de

Leipzig – Klavierkonzerte im Schumann- und Mendelssohn-
Haus, Stadtrundgang und -fahrt, „Auerbachs Keller“
16.-18.6.21 € 471,–
Bremerhaven mit Helgoland
5.-9.7.21  € 862,–
Konstanz und Umgebung
17.-21.7.21 € 938,–
„Bahn-Zauber“ Berner Oberland
2.-6.8.21  € 1.565,–
Potsdam mit „Schlössernacht“ 
20.-24.8.21  € 796,–

KORREKTURABZUG
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